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Code Kids - noch wenige Plätze frei
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Abschlussgottesdienst der Vorschüler - Teil 2

Kindergarten Don Bosco - Motto: In Gottes Händen - Das kleine Glück begleitet dich

Kita am Brüchelwald - Motto: Gemeinsam hoch hinaus
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Impressionen - Festliches Konzert

Bilder: Sven Engel
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Unternehmerisches aus der Gemeinde

- 	Fliesenlegermeisterbetrieb Berdica 
	 fühlt sich in Ötigheim wohl
Der Gemeindeverwaltung ist es wichtig neben dem Unternehmer-
frühstück auch im direkten Austausch mit den Gewerbetreibenden 
zu sein. Jüngst konnte sich Bürgermeister Frank Kiefer mit dem 
vor einigen Jahren angesiedelten Meisterbetrieb für Fliesenverle-
gungsarbeiten Darjan Berdica austauschen. 

Darjan Berdica fühlt sich in Ötigheim sehr wohl und hat sich zum 
Ziel gesetzt, sein bisheriges Geschäftsgebiet nördlich von Ötig-
heim künftig auch auf die umliegenden Gemeinden auszuweiten. 

Dabei ist ihm der persönliche und direkte Austausch mit seinen 
Kundinnen und Kunden besonders wichtig.

Viele kleine Beiträge -  
ein großes Ergebnis

Der Bauhof kümmert sich täglich mit viel Engage-

ment darum, dass Straßen, Wege und öffentliche 

Plätze sauber und gepfl gt sind. 

Doch ein attraktives Ortsbild entsteht nur gemein-

sam. Mit einem kleinen Einsatz vor der eigenen 

Haustür trägt jede Bürgerin und jeder Bürger dazu 

bei, dass sich alle in Ötigheim wohlfühlen. 

Machen auch Sie mit für ein sauberes, gepfl gtes 

und lebenswertes Ötigheim!

Gut ausgebildet für den Ernstfall

- Robert Ernst besteht Truppmannausbildung Teil 1
Herzlichen Glückwunsch an Robert  
Ernst zum erfolgreichen Bestehen 
der Truppmannausbildung Teil 1. 
Mit seinem erfolgreichen Ausbil-
dungsabschluss gewinnt unsere 
Feuerwehr eine weitere qualifi-
zierte Einsatzkraft. 
Gleichzeitig wird die Konzeption 
zur ständigen Weiterentwicklung 
unserer Feuerwehr konsequent 
umgesetzt. Wir wünschen viel 
Erfolg und allzeit sichere Einsätze!

Wir danken allen Einsatzkräften 
für ihr Engagement und wünschen 
weiterhin viel Erfolg sowie allzeit 
eine gesunde Rückkehr von den 
Einsätzen.
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ötigheim sucht Verstärkung
Die Freiwillige Feuerwehr Ötigheim lädt interessierte Bürgerinnen 
und Bürger ein, Teil eines starken Teams zu werden. Ob Einsatz-
dienst, Technik, Jugendarbeit oder Organisation - jeder kann sich 
einbringen. Gemeinsam helfen, Menschen retten und für mehr 
Sicherheit in der Gemeinde sorgen.

Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und die 
Feuerwehr kennenzulernen.

Freiwillige Feuerwehr Ötigheim
Feuerwehrgerätehaus Ötigheim
Industriestraße 22/1, 76470 Ötigheim
E-Mail: feuerwehr@oetigheim.de
www.feuerwehr-oetigheim.de

Nachwuchs gesucht: 
Kinder- und Jugendfeuerwehr Ötigheim lädt ein
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Ötigheim lädt interessierte Mäd-
chen und Jungen im Alter von 6 bis 18 Jahren ein, Teil des Teams zu 

werden. Bei spannenden Übungen, Spielen und Aktionen lernen 
die Nachwuchskräfte die Feuerwehr kennen und erleben Gemein-
schaft.
Die Treffen finden alle zwei Wochen in den geraden Kalenderwo-
chen statt: Die Kinderfeuerwehr (6 bis 10 Jahre) trifft sich diens-
tags von 15:30 bis 16:30 Uhr, die Jugendfeuerwehr (10 bis 18 Jahre) 
mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus  
(Industriestraße 22/1).
Kontakt: Kinderfeuerwehr: Dirk Kühn, Tel. 0163 7335112
Jugendfeuerwehr: Thomas Kleehammer, Tel. 0174 6650531
E-Mail: Feuerwehr@oetigheim.de

16/2026 - 16.07.2026, 20:05 Uhr - 
B-2 Rauchentwicklung Gebäude 
Am Abend des 16.07.2026 
wurden wir infolge eines 
Blitzeinschlags zu einer ge-
meldeten Rauchentwicklung 
in einem Gebäude alarmiert.
Nach dem Eintreffen an der 
Einsatzstelle ging umge-
hend ein Trupp unter Atem-
schutz zur Erkundung in das 
Gebäude vor. Dabei wurde 
im Bereich eines Verteiler-
kastens ein Schmorgeruch 
festgestellt. Ein offenes 
Feuer oder eine Rauchent-
wicklung konnten jedoch 
nicht festgestellt werden. 
Zur Kontrolle wurde der be-
troffene Bereich zusätzlich 
mit einer Wärmebildkamera 
überprüft. Auch hierbei er-
gaben sich keine Hinweise 
auf einen Brand oder eine 
gefährliche Erwärmung.
Zeitgleich stellte ein weiterer 
Trupp die Wasserversorgung sicher, um im Bedarfsfall unverzüg-
lich eingreifen zu können. Bereits während der Erkundung wurde 
der zuständige Energieversorger verständigt.

Nachdem keine weitere Gefahrenlage festgestellt werden konnte, 
wurde die Einsatzstelle an den Energieversorger übergeben. 
Glücklicherweise wurden bei dem Einsatz keine Personen verletzt.
Während des gesamten Einsatzes befanden sich ein weiteres 
Löschfahrzeug sowie die Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Rastatt in Bereitstellung. Ebenfalls im Einsatz waren das DRK Orts-
verein Ötigheim, die DRK Kreisbereitschaftsleitung Rastatt sowie 
die Polizei.
Einsatzende am 16.07.2026 um 21:20 Uhr.

17/2026 - 17.07.2026, 19:58 Uhr - H-0 Gefahrenstelle beseitigen 
Am Abend des 17.07.2026 wurden wir zur Beseitigung einer Gefah-
renstelle alarmiert. Gemeldet wurde, dass sich in einer Unterfüh-
rung Wasser angesammelt habe und ein Fahrzeug beim Durchfahren 
aufgrund von Aquaplaning aufgeschwommen sein soll.
Nach dem Eintreffen an der Einsatzstelle wurde eine Lageerkun-
dung durchgeführt. Dabei konnte keine Gefahrenstelle festgestellt 
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werden. Es befand sich kein Wasser in der Unterführung, das eine 
Gefahr für den Straßenverkehr dargestellt hätte.
Da kein weiteres Eingreifen erforderlich war, wurde der Einsatz 
beendet und wir rückten anschließend wieder ins Gerätehaus ein.
Einsatzende am 17.07.2026 um 20:13 Uhr.

Nächste Termine
Sonntag, 02.08.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 06.09.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Samstag, 19.09.2026, Einweihung neues Gerätehaus, 11:00 Uhr 
Samstag, 10.10.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 07.11.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 14.11.2026, Bahntunnel - Großübung 
Samstag, 28.11.2026, Kesselfle schessen, 9:30 Uhr 
Samstag, 05.12.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr 
Jeden zweiten Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Gruppenstunden der Kinderfeuerwehr 
Alle 14 Tage dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Gerätehaus 
(in den Ferien finden eine Gruppenstunden statt). 
Schaut gerne vorbei!

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim 
Instagram: feuerwehroetigheim 
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de
Über einen Besuch auf unseren Seiten würden wir uns sehr freuen!

Kindergarten St. Michael

Manchmal kommt es eben anders als geplant!
Unser diesjähriges Sommerfest verlangte dem Elternbeirat und 
dem Kindergartenteam schon im Vorfeld einiges an Geduld ab. 
Da der erste Termin wegen Kälte und Regen verschoben werden 
musste, hofften wir auf den zweiten Versuch. Doch es war wie 
verhext, denn auch für den vergangenen Freitag war wieder Regen 
angekündigt. Da die Vorfreude bei allen riesig und die Vorbereitun-
gen bereits abgeschlossen waren, stand aber für uns fest, dass wir 
auf jeden Fall feiern werden. Passend zu unserem Motto „Bei den 
Fröschen am Teich“ wurde das Gelände wunderschön hergerichtet. 
Tolle Aktionsstände warteten auf die Familien, darunter ein Hüpf-
parcour, Entenangeln, spannende Wasserspiele und vieles mehr. 
Nachdem alle Gäste angekommen waren, startete das Programm 
mit Liedern und Tänzen. Doch das Wetter spielte nicht mit. Schon 
während der Einstimmung zog das Unwetter auf. Noch bei unse-
rem Auftritt, verdunkelte sich der Himmel. Fast mit dem letzten Ton 
setzte ein starker Wolkenbruch ein. 

Da der Regen kein Ende nehmen wollte, mussten kurzerhand alle 
schnell in das Vereinsheim der Tennisanlage flü hten. Dort war es 
zwar etwas kuschelig und eng, aber die gute Stimmung und die 
vielen mitgebrachten Leckereien ließen wir uns dadurch nicht ver-
derben. Da die Wassermengen draußen jedoch kein Ende nehmen 
wollten, mussten wir das Fest letztendlich vorzeitig beenden.
Wir sind trotzallem froh, dass die Kinder stolz zeigen konnten, was 
sie gelernt und fleißig geübt hatten. Und da die tollen Spielstatio-
nen im Regen nicht genutzt werden konnten, holen wir das einfach 
nach: Als kleine Entschädigung bauen wir die Stationen in den 
kommenden Tagen direkt im Kindergarten für die Kinder auf.

Dieses Sommerfest war zwar nass, aber voller Zusammenhalt - und 
es wird uns allen gewiss noch ewig in bester Erinnerung bleiben! 
Für das nächste Jahr hoffen wir auf ganz viel Sonnenschein und ein 
Sommerfest im Trockenen!

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am Montag, 
27.07.2026, um 20:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Montag, 27.07.2026, um  
20:00 Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus 
Alte Schule, Saal 5/6 ein.

Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1. 	Bürgerfragestunde
2. 	Ersatzneubau des Clubhauses des FV 1919 Ötigheim e. V. 
	 - Investitionskostenzuschuss und Nachweis der Bereitstellung 

der kommunalen Eigenmittel
3.	Weiterführung Friedhofskonzeption 2026
 	 - Vergabe der Gestaltungsmaßnahmen
4.	Sachstandsbericht Haushalt 2026 und 
	 Controllingbericht Baumaßnahmen
5.	Beschaffung von Sirenen zur Warnung der Bevölkerung 
	 im Rahmen des Sirenenförderprogramms 2026
6.	Sanierung BWH-Schließung der Oberlichter und Umsetzung 
	 des zweiten Maßnahmenpakets in den Sommerferien 2026
7.	Beratung und Beschlussfassung über die Verbandssatzung 
	 des Zweckverbands Service und Digitalisierung Bietigheim
8.	Verschiedenes
9.	Bürgerfragestunde

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen
 

Frank Kiefer
Bürgermeister
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
Bürgerservice	 Herrmann, Patricia	 91 97 - 11	 patricia.herrmann@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Kolbe, Heiko	 0173/3858064	 heiko.kolbe@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Lehmann, Tobias	 0170/5642790	 tobias.lehmann@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Brüchelwaldareal	 Schindzielorz, Frank	 0155/69120698	 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
Bezüge	 Tongadur, Aynur	 91 97 - 33	 aynur.tongadur@oetigheim.de

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 	 Hammer, Sabine	 15 37 61	 info@gs-oetigheim.de
Schulsozialarbeiterin	 Reuter, Annika	 0173/6762670	 ssa.oetigheim@maedchenheim-gernsbach.de
Kernzeitbetreuung – Leitung      	 Wild, Jaqueline                	 0176/89902030       	 jaqueline.wild@oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  15 37 74	 kernzeit@oetigheim.de
Kindergarten Don Bosco            		  2 93 35     	 kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael		  6 07 67    	 kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald		  15 10 00     	 kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche		  0157/85136678     	 federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 	 Kiefer, Frank	 4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr

Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34

1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81

2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           

3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Hilver
Vermittlung von Alltagshilfen                                  � 91 97 - 48

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00

- Pfl gedienst/Tagespfl ge           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung

E-Mail: oetigheim@sp-ps.de

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Bestattungsunternehmen
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Michelle Zeier                                                        0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 10 (° dHt)
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Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Rastatt eine kostenlose Abfall-App für das Smartpho-
ne an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen finde  man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de

Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhren:	 Freitag, 31.07.2026

Braune Tonne
Nächste Abfuhren:	 Dienstag, 28.07.2026

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 28.07.2026

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 31.07.2026

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 06.08.2026

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!
Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!
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Partnerschaftskomitee

Italienisches Olivenöl - 
Restbestände vorhanden
Vom aromatischen Olivenöl 
aus unserer italienischen 
Partnergemeinde sind noch 
Restbestände vorhanden. 
Diese können dienstags oder 
donnerstags ab 9.00 Uhr bei 
Siegfried Kühn, Neue-Fried-
hostr. 1, abgeholt werden.
Auch wer nicht vorbestellt hat, 
kann noch Olivenöl bekom-
men, solange der Vorrat reicht! 
Melden Sie sich einfach 
bei Siegfried Kühn unter 
Tel. 23366.

Buon appetito!

Demenz vorbeugen: 

Was jeder tun kann, um geistig fit zu bleiben
Landkreis Rastatt macht auf präventive Maßnahmen aufmerksam
Demenz gehört zu den großen gesundheitlichen und gesellschaftli-
chen Herausforderungen der kommenden Jahre. Mit dem Älterwer-
den der Bevölkerung wird auch die Zahl der Menschen steigen, die 
mit Gedächtnisproblemen, kognitiven Einschränkungen oder einer 
demenziellen Erkrankung leben müssen. Für Betroffene, Angehö-
rige, Pfl gende und Kommunen stellt sich damit zunehmend die 
Frage, wie Teilhabe und Selbstbestimmung möglichst lange erhalten 
bleiben und wie Unterstützung im Alltag gut funktionieren kann.
Der Landkreis Rastatt hat es sich auf die Fahne geschrieben, das 
Bewusstsein für Demenz weiter zu stärken. Dazu gehört nicht nur 
der Blick auf Erkrankung und Pfl ge, sondern vor allem auch auf 
Vorbeugung, Teilhabe und ein demenzsensibles Umfeld. Wer infor-
miert ist, kann frühzeitig handeln - für die eigene Gesundheit, für 
Angehörige und für ein solidarisches Miteinander.
Dabei gilt zu beachten, dass Demenz kein einheitliches Krank-
heitsbild darstellt. Der Begriff beschreibt verschiedene Erkrankun-
gen, bei denen geistige Fähigkeiten wie Gedächtnis, Orientierung, 
Sprache, Aufmerksamkeit oder Urteilsvermögen nachlassen. Nicht 
jede Vergesslichkeit ist dabei direkt ein Zeichen einer Demenz. 
Wenn Veränderungen jedoch über längere Zeit bestehen, den All-
tag beeinträchtigen oder Angehörigen zunehmend auffallen, sollte 
ärztlicher Rat eingeholt werden.
Neben Diagnostik, Beratung und Unterstützung gewinnt auch die 
Vorbeugung stärker an Bedeutung. Zwar lässt sich eine Demenz 
nicht sicher verhindern. Alter, genetische Faktoren oder bestimmte 
Erkrankungen können nicht vollständig beeinfl sst werden. 
Wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen jedoch, dass Lebensstil, 
gesundheitliche Vorsorge und soziale Teilhabe das Risiko einer 
demenziellen Erkrankung beeinfl ssen können.
Prävention beginnt daher nicht erst im hohen Alter. Schon regelmä-
ßige Spaziergänge, Bewegung im Alltag, ausgewogene Mahlzeiten, 
Lesen, Musizieren, Gespräche oder der Besuch von Bildungs- und 
Begegnungsangeboten können helfen, Körper und Geist aktiv zu 
halten. Vorbeugende Maßnahmen müssen nicht kompliziert sein. 
Entscheidend ist viel mehr, dass sie Freude bereiten und dauerhaft 
im Alltag integriert werden. Ebenso wichtig sind die Behandlung 
von Bluthochdruck, Diabetes, Depressionen, Hör- und Sehbeein-
trächtigungen sowie der Verzicht auf Rauchen und ein maßvoller 
Umgang mit Alkohol.

Auch soziale Teilhabe spielt eine wichtige Rolle. Wer regelmäßig 
mit anderen Menschen in Kontakt bleibt, sich austauscht, gemein-
sam tätig ist oder sich ehrenamtlich engagiert, stärkt nicht nur das 
eigene Wohlbefinden, sondern au h geistige Aktivität und Alltags-
struktur. Nachbarschaft, Vereine, Gruppenangebote und genera-
tionenübergreifende Beschäftigungen können deshalb wichtige 
Bausteine für ein gesundes Älterwerden sein.
Demenzprävention ist keine einzelne Maßnahme, sondern Teil 
eines gesundheitsbewussten Alltags. 
 

Eichung der Fahrzeugwaagen auf den Deponien 
in Rastatt und Durmersheim

Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt mitteilt, 
werden am Dienstag, 21. Juli, auf der ehemaligen Deponie Rastatt 
sowie am Mittwoch, 22. Juli, auf der Deponie in Durmersheim die 
Fahrzeugwaagen gewartet und geeicht.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist darauf hin, dass es an beiden 
Tagen zwischen 8 und 13 Uhr zu Verzögerungen bei der Annahme 
von Materialien kommen kann. Anlieferungen und Abholungen 
werden in diesem Zeitraum lediglich durch Gewichtsschätzung 
abgerechnet.

Bereits am Montag, 20. Juli, kann es zu temporären Störungen im 
betrieblichen Ablauf kommen.

Realschule Durmersheim

Mit der VR-Brille Berufe entdecken
Die Klassenstufe 8 der 
Realschule Durmersheim 
besuchte das Berufsinforma-
tionszentrum (BIZ) der Agen-
tur für Arbeit in Rastatt. Dort 
erhielten die Schülerinnen 
und Schüler viele Informati-
onen rund um Ausbildung, 
Berufe und weitere Bildungs-
wege.
Ein besonderes Highlight war 
der Einsatz von VR-Brillen. 
Damit konnten die Jugendli-
chen virtuell in verschiedene 
Berufe eintauchen und 
typische Arbeitsabläufe aus 
nächster Nähe erleben. So 
wurde die Berufswelt auf 
spannende und anschauli-
che Weise greifbar.
Neben den virtuellen Einbli-
cken nutzten die Schülerin-
nen und Schüler die Ange-
bote des BIZ, um sich über 
unterschiedliche Berufsfel-
der und ihre Zukunftsmög-
lichkeiten zu informieren. 
Der Besuch war eine tolle 
Gelegenheit, erste Ideen für 
den eigenen Berufsweg zu 
sammeln.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Lips und das Team der Agen-
tur für Arbeit Rastatt für die freundliche Betreuung und den inter-
essanten Vormittag.
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Hardtschule Durmersheim GMS

Ferienöffnungszeiten Hardtschule Durmersheim
Die Verwaltung (Sekretariat und Rektorat) der Schule kann am 
Donnerstag, 30.07.26 und Freitag, 31.07.26, jeweils von 8.00 bis 
12.00 Uhr, erreicht werden.
Erholsame Ferien wünschen Ihnen und Ihren Kindern
V. Arntz und H.Kordas

Hardtschüler:innen feierlich verabschiedet - 73 Absolvent:innen 
freuen sich über Abschlusszeugnisse 
Donnerstagabend, 16.07.2026, 18:00: Die Tore der Mensa öffne-
ten sich für die aufgeregten Jugendlichen und deren BegleiterIn-
nen, die sich allesamt herausgeputzt hatten und strahlten. Nach 
dem gemeinsamen Sammeln von Erinnerungen, dem Festhalten 
dieses besonderen Moments (dem Schießen von Lerngruppenfo-
tos) setzten sich alle Gäste auf die Stühle im Saal und freuten sich 
auf einen tollen Abend. 
In Reimform begrüßten Schulleiter Volker Arntz und Konrektorin 
Heike Kordas die AbsolventInnen, die nervös und aufgeregt in den 
ersten drei Reihen saßen. Insgesamt verbrachten 400 Menschen 
gemeinsam den glamourösen Abend in der Mensa, die durch eine 
würdevoll und stimmige Farbkomposition der Dekoration in gold-
schwarz erstrahlte. 
Danach bestärkte Bürgermeister Eckert die Schüler:innen und 
drückte sein Lob aus. Im Folgenden fand Elternbeiratsvorsitzender 
Uekermann treffende Worte. 
Henry Goldstein, Franka Essig, Melissa Glowatz, Vanessa Tremmel 
und Julia Ebel führten souverän und locker durch das Programm. 

Ein buntes Rahmenprogramm gestaltete den Abend 
abwechslungsreich: 
In Erinnerungen der letzten vier bis fünf Jahre schwelgten die Ju-
gendlichen, Lernbegleiter und ihre Angehörigen: Zwei stimmungs-
voll mit Musik unterlegte Videos zeigten Fotos und kurze Videoab-
schnitte mit Highlights der vergangenen gemeinsamen Zeit, auch 
einige Lacher waren hier dabei. 
Einstudierte Tänze der Klassenstufen 9 und 10 brachten Stimmung 
in den Raum und ließen die Energie förmlich sprießen. 
Der Abend hatte seinen Höhepunkt erreicht, als die Schüler:innen 
von Volker Arntz ihre Zeugnisse erhielten. 
Am Schluss liefen einige Tränen, viele lagen sich in den Armen, der 
Fotopoint wurde exzessiv genutzt. Dieser Lebensabschnitt geht 
nun zu Ende: Wir wünschen euch nur das Beste! 
Danke an der Stelle an die Raiba Südhardt eG als Sponsor, an alle 
Ehrengäste und Unterstützer, die diesen Abend unvergesslich ge-
macht haben. Danke auch an die Eltern für die Bewirtung und das 
gesamte Hardtschulteam. 

Folgende Absolvent:innen durften sich 
über Belobigungen und Preise freuen:
Preis für die Gesamtleistung 
(Notendurchschnitt von 1,9 oder besser): 
  9a: 	 Marino Merten (1,8), Zoé Prestenbach (1,8) 
  9b: 	 Lavinia Antritter (1,8), Alexander Botzenhardt (1,8) 
  9c: 	 Leon Dreier (1,9), Simon Kölmel (1,9), Susen Rihm (1.6) 
10a:	 Franka Essig (1,6) 
10b:	� Henry Goldstein (1,5), Janne Nindel (1,9),  

Maja Reichel (1,8), Solvaig Schilling (1,6), 
	 Evelyn Tomm (1,9), Vitalina Vikhtinska (1,8) 

Belobigungen (Notendurchschnitt 2,0-2,4):
  9a: 	� Sophia Bertsch (2,1), Emely Bontus (2,4),  

Jonas Giebel (2,0), Mateo Herr (2,1), Devin Kaechtin (2,0), 
Vanessa Mikolaschek (2,0), Melitini Rigatou (2,0),  
Thara Siegel (2,0), Emma Skibbe (2,4) 

  9b: 	� Erva Dursun (2,2), Marlo Mathias (2,3), Marwa Salihy (2,0), 
Nahla Schätzle (2,4), Gabriel Sobotzik (2,1), Aron Wallner (2,1) 

  9c: 	� Selen Aragona (2,1), Marco Bauer (2,0),  
Leonie Gosniz (2,0), Elias Kauffeld (2,3),  
Samuel Oberle (2,0), Nina Rose (2,3), Lisa Uhrik (2,2) 

10a: 	� Miriam Adam (2,1), Tamina Biernatzki (2,1),  
Livia Damanti (2,3), Simon Degler (2,2),  
Kim Eichenberger (2,0), Emma Schnepf (2,3),  
Simon Skornia (2,4), Philipp Steeb (2,1),  
Hannah Weber (2,2), Marie Weber (2,3) 

10b: 	� Laura Becker (2,0), Julia Ebel (2,3), 
	 Melissa Glowatz (2,0), Kevin Klein (2,1), 
	 Bohdan Lobeiko (2,0), Benyamin Massaabi (2,3),  
	 Mohammad Sadiq (2,4), Vanessa Tremmel (2,2) 

Fachpreise: 
Preis Englisch 
  9b: 	 Erva Dursun,
  9c: 	 Leon Dreier Samuel Oberle,
10b: 	 Maja Reichel, Henry Goldstein 

Preis Mathematik 
  9c: 	 Simon Kölmel, 
10b: 	 Henry Goldstein, Solvaig Schilling 

Preis Deutsch 
10b: 	 Solvaig Schilling 

Preis Naturwissenschaften
  9c: 	 Susen Rihm,
10a: 	 Franka Essig,
10b: 	 Henry Goldstein 

Preis Gesellschaftswissenschaften
  9a: 	 Zoe Prestenbach,
  9b: 	 Alexander Botzenhardt

Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebot in Ötigheim im Wintersemester 26/27 
Nachmittagssafari in Ötigheim
BB1H551OE 
Geführter Kräuter- und Pilzspaziergang für Erwachsene und Kinder 
nördlich von Rastatt bei Ötigheim. Gemeinsam entdecken wir 
heimische Kräuter und Pilze und erleben die wilde Seite unserer 
Heimat.
Montag, 28.09.2026, 15:00 - 17:30 Uhr
Treffpunkt ist am Wanderparkplatz Rebgartenstraße, bei der klei-
nen Brück zum Verein für Deutsche Schäferhunde: 18,- € Kursent-
gelt für Kinder ab 6 Jahren: 16,- €

Junge vhs: Englisch für Kinder der 1. und 2. Klasse
BB46571JOE
Spielerisch entdecken Kinder der 1. und 2. Klasse die englische 
Sprache. Mit Spielen und ersten kleinen Dialogen entwickeln sie 
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Freude am Sprechen und ein erstes Gefühl für Aussprache und 
Sprachrhythmus.
8 x samstags, ab 10.10.26, 10:00 - 10:45 Uhr
Milchhiesel, 38,- € (Kursentgelt bereits ermäßigt)

Weitere Informationen und Anmeldung unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de
oder Tel. 07222/381-3533

Volkshochschule Landkreis Rastatt: 
Kursprogramm für das zweite Semester 2026 ist online
Die Volkshochschule Landkreis Rastatt startet mit einem umfang-
reichen Programm ins Herbst-/Wintersemester 2026. Ab sofort ist 
das vollständige Kursangebot online abrufbar, ab Ende Juli liegt 
das gedruckte Programmheft in den vhs-Geschäftsstellen sowie in 
den Rathäusern aller Städte und Gemeinden des Landkreises zur 
Mitnahme bereit. Die Kurse finden flä hendeckend im gesamten 
Landkreis statt.
In diesem vhs-Kursjahr gab es eine wichtige Neuerung: Die Staf-
felgebühren je nach Teilnehmendenzahl wurden aufgehoben. Das 
angegebene Kursentgelt gilt unabhängig von der Teilnehmenden-
zahl. Die Kurse finden in der egel ab acht Teilnehmenden statt.
Das Kursprogramm enthält aber auch wieder zahlreiche kosten-
freie Bildungsangebote zu Themen wie etwa „Private und staatlich 
geförderte Altersvorsorge“ oder „Energetische Sanierung, Heizun-
gen, Wärmepumpen und Co“. Ermöglicht werden diese kostenfrei-
en Angebote durch die Förderung des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
sowie durch die Kooperation mit der Engergieagentur Mittelbaden.
Im Rahmen des Projekts Ernährungsbildung sind ebenfalls unent-
geltliche Angebote verfügbar, wie zum Beispiel der Kochkurs „Viel-
fältige Herbstküche“ in der Albert-Schweitzer-Schule Muggensturm 
oder das Online-Seminar „Moderne saisonale Küche mit Jankalici-
ous“. Es fallen lediglich Kosten für die verwendeten Lebensmittel an.
Naturliebhaber können zum Beispiel an der Exkursion „Moor im 
Wandel“ am Kaltenbronn teilnehmen und Einblicke in das Moor-
revitalisierungsprojekt erhalten oder sich in einem der Online-Se-
minare beispielsweise über das Citizen Science-Projekt zur Erfor-
schung der Tapinoma Magnum (Große Drüsenameise) informieren.
„Mit unseren kostenfreien Bildungsangeboten möchten wir mög-
lichst vielen Menschen den Zugang zu wichtigem Alltagswissen 
ermöglichen - von Finanzfragen über gesunde Ernährung bis zum 
Klimaschutz. Bildung darf keine Frage des Geldbeutels sein“, er-
klärt Cornelia Ili?, Leiterin des Amtes für Weiterbildung und Kultur 
im Landratsamt.

Service
Informationen und Anmeldung über www.vhs-landkreis-rastatt.de, 
per E-Mail an vhs@landkreis-rastatt.de oder 
telefonisch unter 07222 381 3500.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Wohnraumberatung für ältere Menschen
Können Sie ohne Probleme in Ihr Bad gelangen? Gibt es Türschwel-
len in Ihrer Wohnung, über die Sie immer wieder stolpern? Haben 
Sie Probleme, aus dem Bett aufzustehen? Diese Probleme können 
sich mit zunehmendem Alter verschärfen. Nutzen Sie kostenfrei un-
sere unabhängige Wohnraumberatung für ältere Menschen durch 
Diplomingenieur für Architektur Rüdiger Speck, Tel. 07222/39312

Beratung + Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn JA, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder 
E-Mail: hgkoehler@web.de
Eine Übersicht über die Veranstaltungen und Angebote für Senio-
rinnen und Senioren im laufenden Jahr liegt im Rathaus aus oder 
ist beim Seniorenbeirat erhältlich.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf 
https://www.oetigheim.de/pb/startseite/unsere+gemeinde/
seniorenbeirat.html
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich,
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Hilver - die Hilfevermittlung
Eine Fahrt, die mehr war als nur ein Arztbesuch

Manchmal entstehen die schönsten Be-
gegnungen ganz unerwartet. Genau so 
habe ich es bei einem meiner Einsätze 
als Helferin von hilver erlebt.

Ich erhielt eine Anfrage, ob ich eine Fahrt zu einem Arzttermin nach 
Bietigheim übernehmen könnte. Natürlich sagte ich gerne zu. Kurz 
darauf bekam ich die Kontaktdaten von Frau R. aus Ötigheim und 
rief sie an. Gemeinsam vereinbarten wir den Treffpunkt und die Ab-
holzeit. Außerdem sprachen wir darüber, wie lange der Arzttermin 
voraussichtlich dauern würde und wann ich sie wieder abholen 
könnte. Da es sich um einen eher kurzen Termin handeln sollte, 
plante ich, die Wartezeit für einen kleinen Einkauf in Bietigheim 
zu nutzen.
Schon auf der Hinfahrt entwickelte sich ein richtig angenehmes 
Gespräch. Wir unterhielten uns über den Alltag, das Leben in 
Ötigheim und viele kleine Dinge, die uns beide zum Schmunzeln 
brachten. 
Beim Arzt angekommen kam Frau R. überraschend sofort an die 
Reihe und ich beschloss spontan, im Auto vor der Praxis zu warten. 
Als Frau R. nach dem Termin zu mir ins Auto stieg, fragte sie: „Wo 
wären sie denn einkaufen gegangen, um die Zeit zu überbrücken?“ 
„In den DM Markt“, war meine Antwort. 
„Könnten wir nicht gemeinsam zur DM Drogerie fahren?“ fragte 
Frau R. mit einem verschmitzten Lächeln. Gesagt, getan. Anstatt 
heimzufahren, beschlossen wir kurzerhand, gemeinsam noch in 
den DM-Markt zu gehen und ein wenig zu bummeln.
Für Frau R. war das eine schöne Gelegenheit, einige Dinge einzu-
kaufen, die sie in Ötigheim nicht bekommt. Wir schlenderten ge-
meinsam durch die Regale, tauschten uns aus und genossen die 
ungeplante gemeinsame Zeit.
Als wir schließlich wieder den Heimweg antraten, waren wir uns 
beide einig: Aus einer einfachen Fahrt zum Arzt war eine berei-
chernde Begegnung geworden. 
Für mich zeigt dieses Erlebnis, dass es bei hilver um weit mehr geht 
als nur darum, Menschen von A nach B zu bringen. Oft entstehen 
dabei Gespräche, Vertrauen und kleine gemeinsame Momente, 
die den Alltag für beide Seiten ein Stück schöner machen.
Genau diese Begegnungen machen das Ehrenamt bei hilver so 
besonders.

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. 
Alle, die bei hilver als Helferin oder Helfer registriert sind, haben 
sich bei der Gemeinde Ötigheim persönlich vorgestellt. 
Zudem wurde ein polizeiliches Führungszeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Sie erreichen hilver unter der Rufnummer 07222/919748 und 
unter der E-Mail-Adresse hilver@oetigheim.de.
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Die bisherige Mitarbeiterin im Bürgerservice, Daniela Bauer, 
übernimmt ehrenamtlich die telefonische Koordinierung der Hil-
ver-Anfragen. Sollten Sie Frau Bauer nicht direkt erreichen, können 
Sie gerne eine Nachricht auf Band hinterlassen. Sie wird schnellst-
möglich Kontakt mit Ihnen aufnehmen um Ihnen weiterzuhelfen.
Ganz einfach geht es auch digital über die App hilver. Einfach die 
App herunterladen, sich registrieren und Anfrage nach Unterstüt-
zung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
-	 Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
-	 Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
-	� kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn,  

abgefallener Griff einer Schublade etc.)
-	� Unterstützung in Haus und Garten  

(Vorhänge aufhängen, Glühbirnen wechseln etc.)
-	 Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
-	� Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. Laden Sie 
einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden sich als 
Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre Eltern/
Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpfli htung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. Probieren Sie 
es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich und wie oft 
Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App Store herunter-
laden und sich registrieren. Nach einem kurzen persönlichen Ge-
spräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen annehmen. 
Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung hilver? 
Sie können uns gerne per E-Mail oder telefonisch kontaktieren
gaby.walter@hilver.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An den folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald 
(Am Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss von 
9:00 bis 12:00 Uhr, nach den Sommerferien, wieder für Sie da (wir 
bitten um eine vorherige terminliche Abstimmung):
- Mittwoch,   9. September 2026
- Mittwoch, 23. September 2026
- Mittwoch,   7. Oktober 2026
- Mittwoch, 21. Oktober 2026
- Mittwoch,   4. November 2026
- Mittwoch, 18. November 2026
- Mittwoch,   2. Dezember 2026
- Mittwoch, 16. Dezember 2026
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz 
(E-Mail: m.crocoll@fotoarchiv-oe.de, Telefon 07222/4019495).
Internet: Im Internet finden Sie uns unter www.fotoarchiv-oe.de

Feuerwehrfreunde

Termine für die Tellplatz-Bewirtung
An folgenden Tagen übernehmen wir, die Feuerwehrfreunde, die 
Bewirtung an der Freilichtbühne Ötigheim:
24.07 - Treffpunkt: 18:00 Uhr
25.07 - Treffpunkt: 18:00 Uhr
26.07 - Treffpunkt: 12:00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils direkt an den Bewirtschaftungsständen.
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung.

Musikverein 

Tellplatzbewirtung
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, die uns am 
Wochenende bei den drei Veranstaltungen unterstützt haben.
Im August stehen noch drei weitere Termine für den Musikverein 
an. Diese sind wie folgt:

Termine Tellplatzbewirtung
- Fr., 14.08., 20:00 Uhr, The Blues Brothers
- Sa., 15.08., 20:00 Uhr, The Blues Brothers
- So., 16.08., 20:00 Uhr, Die Acht Frauen

Treff jeweils 2 1/2 Stunden vor Spielbeginn.

Weitere Termine
- Do., 23.07., 14:00 Uhr, Sommerfest Curatio, weißes Polo
- Fr., 24.07., 19:00 Uhr, Probeabschluss TGÖ Treff
- �Sa., 08.08., 17:00 Uhr, 50. Geburtstag Tina & Maik, Grillhütte, 

spielfertig 18:15 Uhr in Tracht
- Fr., 04.09., 20:00 Uhr, Erste Probe nach der Sommerpause

Reservierung für das Badische Oktoberfest 2026
Am Samstag, 10. Oktober, um 19:00 Uhr finde  das Badische 
Oktoberfest des Musikvereins in der Mehrzweckhalle in Ötigheim 
statt. Wir freuen uns wieder auf viele Fans und sind sicher, dass es 
wieder ein unterhaltsames und stimmungsvolles Oktoberfest wird. 
Reservierungen sind ab sofort möglich. Bitte füllt dazu einfach das 
Formular aus und sichert euch euren Tisch.
Pro Mitglied gibt es maximal einen Tisch mit sechs Plätzen für 150 €  
für Musik und Vesper. Aus organisatorischen Gründen können wir 
nur ganze Tische (keine Einzelplätze) vergeben.
In der Regel gibt es innerhalb der nächsten zwei Wochen nach der Re-
servierungsanfrage eine E-Mail mit weiteren Infos zur Bezahlung etc.
Die Reservierung erfolgt nach Auftragseingang, sollten alle Tische 
reserviert sein, wird es eine Warteliste geben.
Das Formular zur Anmeldung finde  ihr unter:
https://musikverein-oetigheim.de/oktoberfest-anmeldung/

Info:  
Doppelausgabe Nr. 31/32

Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in der Kalenderwoche 32  
kein Amtsblatt erscheinen wird. 

In der Kalenderwoche 31 erscheint dafür die  
Sommer-Doppelausgabe KW 31/32.

31 32
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Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924

Grillfest für die Jugend am Friedrichsee
Liebe Vereinsjugend,
auch in diesem Jahr möchten wir gemeinsam mit euch den Sommer 
begrüßen und einen schönen Abend am Friedrichsee verbringen. 
Deshalb laden wir euch herzlich zu unserem Jugendgrillfest am 
29.07.2026 ein.
Freut euch auf einen gemütlichen Sommerabend mit leckerem 
Essen vom Grill, erfrischenden Getränken, guter Stimmung und 
viel Zeit zum gemeinsamen Spielen, Lachen und Austauschen. Alle 
Jugendlichen unseres Vereins sind herzlich willkommen.
Für Grillgut und Getränke ist selbstverständlich bestens gesorgt. 
Das Grillfest startet um 17 Uhr und endet gegen 21 Uhr.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch und hoffen auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Neue Kurse in musikalischer Früherziehung
Ab September bieten wir wieder den Unterrichtseinstieg in Musi-
kalischer Früherziehung für Kinder ab 4 und ab 5 Jahre an.
In spielerischer Weise machen die Kinder Musik mit einfachen In-
strumenten, bewegen sich zur Musik und singen fröhliche Lieder, 
musikalisch begleitet durch Gitarre, Mandoline oder Musik aus der 
Box.
Der Unterricht finde  Mittwochsnachmittags in der Alten Schule 
statt.
Melden Sie sich ab sofort bei unserer MFE-Lehrkraft Ruth Becker 
unter der E-Mail-Adresse: Ruth-Becker@gmx.de und sichern Sie 
Ihrem Kind einen Platz.

Weitere Infos zur Lehrkraft und zur Ausbildung in unserem Verein, 
sowie unseren vielfältigen Vereinsaktivitäten und Jugendaktionen, 
finden Sie auf unserer Homepage unter: www.mgo-oetigheim.de

Tellplatzbewirtung
Auch dieses Jahr beteiligt sich das Mandolinen- und Gitarrenor-
chester an der Zuschauerbewirtung auf dem Tellplatz.
21. August 	 Freitag 	 My fair Lady 20:00 Uhr
22. August 	 Samstag 	 My fair Lady 14:00 Uhr

Anmeldung und weitere Informationen ab sofort
- am besten als E-Mail an clemens.bott@gmx.de
- telefonisch unter 07222/2 80 96
- über WhatsApp (Birgit)
- persönlich bei Fam. Bott

Termine
23.07.2026 Probe Tournee-Orchester
29.07.2026 Jugendgrillfest am Friedrichsee
21.08.2026 Tellplatzbewirtung „My fair Lady“ 18 Uhr

22.08.2026 Tellplatzbewirtung „My fair Lady“ 12 Uhr
02.09.2026 Probe Tournee-Orchester
04. - 10.09.2026 Konzertreise nach Gabicce Mare
19.09.2026 Grillfest in der Grillhütte
12.12.2026 Adventsfeier

Künstlerkreis Ötigheim

Künstlerkreis im August 2026
Der August dieses Jahres ist wohl der intensivste Veranstaltungs-
monat des Ötigheimer Künstlerkreises.
Am 6. August beginnen wir mit dem Kinderferienspaßprogramm 
für 20 Kinder im Alter von 6 - 10. Fast alle Mitglieder des KKÖ 
werden aktiv dabei sein und die Kinder betreuen und zu kreati-
vem Schaffen animieren. Sie haben sich viele Neuigkeiten für die 
Kinder einfallen lassen und sind im Moment fleißig dabei, alles 
detailliert vorzubereiten.
Es werden unter anderem Holzschiffchen gebastelt, Blumen 
gesteckt, T-Shirts bemalt, Keilrahmenbilder kreiert, Gipsschalen 
dekoriert und Actionpainting auf riesiger Malpappe gemalt. Das 
umfassende Programm wird mit Sicherheit keine Langeweile auf-
kommen lassen.
Zur letzten Mitgliederversammlung am 13. Juli konnten auch die 
beiden KKÖ Joungster Philipp Kühnrich und Leopold Giessler ihre 
Prämien aus der Stiftung Jugendförderung unter Applaus in Emp-
fang nehmen.
Vielleicht können sie auch beim nächsten Mal wieder zum Kreise 
der Förderungskandidaten nominiert werden.
Hauptbesprechungsthema war natürlich das 10 Jahresjubiläum 
am 23. August in der Ötigheimer Grillhütte.
Die Besucher können sich auf ein umfangreiches Aktionspro-
gramm freuen.
Neben Sommerskirennen werden unter anderem auch Geschick-
lichkeitsspiele, Malaktionen, Stockbrot und Fotosessions, sowie 
ein ganz neues Kunstratespiel mit tollen Preisen angeboten. Eine 
Jazzband unterhält die Gäste und Walter wird mit seiner Drehorgel 
sicher einige Besucher zum Mitsingen animieren.

 

Der KKÖ hat sich einiges vorgenommen und freut sich auf eine 
zahlreiche Besucherzahl am 23. August ab 11 Uhr in der Grillhütte 
von Ötigheim. Natürlich gibt es auch leckeres Essen, viele Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen und manche andere Leckerei. 
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In den nächsten beiden Wochen werden die KKÖ Mitglieder Tina 
Lutz, Wolfgang Lemke, Philipp Kühnrich und Volker Kirst unter dem 
Thema Racines-Wurzeln in der Galerie des Kunstvereins ArtEttlin-
gen in der Kronenstr 5 in Ettlingen ihre neusten Werke ausstellen. 
Vernissage ist am Dienstag, den 21.07. um 19 Uhr. Natürlich 
freuen sie sich über jeden Besucher und jede Besucherin. Auch 2 
Franzosen werden dabei sein. Damit hat sich die Künstlergruppe 
PONTE-RHENUS endlich wieder gefunden. 

Nächste KKÖ Termine
Nach wie vor ist jeden Freitag, von 14:30 bis 17 Uhr, die offene 
Malwerkstatt in der Hofgalerie in der Hildastr. 10
Die Specksteinwerkstatt beginnt erst wieder im September.
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt unter kk.oe@web.de

Männergesangverein

StimmKultur 
Jetzt sind die Jüngsten dran: Die StimmKultur gründet zwei Kin-
derchöre
Mit großer Freude kann 
die StimmKultur Ötigheim 
einen weiteren Meilenstein 
in ihrer Vereinsgeschichte 
verkünden: Ab September 
2026 gehen erstmals zwei 
Kinderchöre an den Start.
Die Entwicklung unseres 
Vereins zeigt eindrucksvoll, 
wie sich die Chorfamilie 
in den vergangenen Jahr-
zehnten stetig erweitert 
hat. Bereits 1863 wurde 
der Männerchor gegründet, 
der heute als MännerStim-
men das Urgestein unseres 
Vereins ist. 2003 folgte 
der Frauenchor BelleAmie, 
2022 kam mit SilberKlang 
unser Seniorenchor hinzu. 
Nun schließen wir endlich 
die letzte Lücke: Mit den 
Kinderchören GoldKehlchen und YoungVoices können künftig auch 
unsere jüngsten Sängerinnen und Sänger Teil der StimmKultur-Fa-
milie werden.
Damit ist unsere Chorfamilie endlich komplett. Gleichzeitig 
investieren wir in die Zukunft unseres Vereins, fördern den musi-
kalischen Nachwuchs und schaffen einen Ort, an dem Kinder und 
Jugendliche ihre Freude am gemeinsamen Singen entdecken und 
entwickeln können.
Die Proben beginnen am Mittwoch, den 23. September 2026, im 
Gemeindehaus „Alte Schule“ in Ötigheim.

Die Kinder werden in zwei Altersgruppen eingeteilt:
- �GoldKehlchen (5 bis 9 Jahre)
mittwochs von 16:00 bis 16:45 Uhr
- YoungVoices (10 bis 14 Jahre)
mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr
Als Chorleiterin konnten wir Dorothea Hörz gewinnen. Die junge 
Lehrerin wird die Kinder mit viel pädagogischem Feingefühl und 
musikalischem Können an das gemeinsame Musizieren heranfüh-
ren. Auf dem Programm stehen abwechslungsreiche Lieder - vom 
traditionellen Volkslied bis hin zu modernen Popsongs. Ebenso 
werden Rhythmik, Bewegung und kleine Choreografien fester Be-
standteil der Chorproben sein. So entstehen abwechslungsreiche 
Proben, bei denen der Spaß am Singen stets im Mittelpunkt steht.
Doch der Kinderchor soll weit mehr sein als eine wöchentliche 
Singstunde. Gemeinsame Ausflü e, Freizeitaktivitäten und be-

sondere Veranstaltungen stärken den Zusammenhalt und sorgen 
dafür, dass neben der Musik auch die Gemeinschaft wächst. 
Natürlich werden die erarbeiteten Lieder auch bei Konzerten und 
Veranstaltungen präsentiert und so das Publikum begeistern. Wir 
freuen uns schon heute darauf, wenn im September erstmals die 
Stimmen unserer GoldKehlchen und YoungVoices erklingen und 
unsere Chorfamilie mit neuem Leben erfüllen.
Anmeldungen sowie Fragen rund um die Kinderchöre sind ab 
sofort per E-Mail möglich unter: Kinderchor@stimmkultur.org
Wir freuen uns auf viele singbegeisterte Kinder - und auf jede Menge 
Musik, Freude und Gemeinschaft!

Ferienspaßprogramm:  
Mit der StimmKultur ins TOCCARION Baden-Baden
Im Rahmen des Ferienspaßprogramms der Gemeinde lädt die 
StimmKultur Ötigheim Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren zu 
einem spannenden Ausflug in das TOCCARION - die Erlebniswelt 
der Musik in Baden-Baden ein. Der Ausflug finde  am Mittwoch,  
26. August 2026, von 08:30 Uhr bis 14:15 Uhr statt. Treffpunkt ist 
um 08:30 Uhr am Bahnhof Ötigheim (Gleis 1). Die Teilnehmerzahl 
ist auf 16 Kinder begrenzt.
Die Kinder erwartet ein erlebnisreicher Tag rund um die Welt der 
Musik. Für ein kleines Picknick und Getränke ist gesorgt. Wer be-
reits ein KVV-Ticket besitzt, wird gebeten, dieses mitzubringen.
Für das Angebot sind noch freie Plätze verfügbar. Wer gerne dabei 
sein möchte, kann sich noch anmelden.
Anmeldung bei: Jennifer Hunkler
E-Mail: Kinderchor@stimmkultur.org
Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen Ferientag mit vielen 
musikbegeisterten Kindern!

SilberKlang
Unsere letzte Singstunde im GSH ist am Mo. 27.07. um 14.30 Uhr. 
Dann folgt noch der gemeinsame Singstundenabschluss am  
Do. 30.07. an der Ötigheimer Grillhütte um 19 Uhr. Bitte denkt daran 
euer Geschirr usw. selbst mitzubringen. 
Wir wünschen allen Sängern und Sängerinnen erholsame Sommer-
ferien und wir treffen uns wieder am Mo. 07.09.26, obwohl noch 
Sommerferien sind, wie gewohnt um 14.30 Uhr im GSH.

BelleAmie und MännerStimmen
Am Do., 23.07., ist wieder Chorprobe im Raum 5/6 in der Alten 
Schule. BelleAmie trifft sich um 18 Uhr, und die MännerStimmen, 
um 19.45 Uhr. Die erste Probe nach der Sommerpause finde  am 
10.09.2026 statt.

Termine
Do., 23.07., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 23.07., 19:45 Uhr, 
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6
Mo., 27.07., 14.30 Uhr, 
Chorprobe SilberKlang im Geschwister-Scholl-Haus
Do., 30.07., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum5/6
Do., 30.07., 19.00 Uhr, 
Probenabschluss mit allen Chören an der Grillhütte

Gesangverein Liederkranz

Männerchor beim Sommerfest in Busenbach
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Zum Ende des Chorprobenbetriebs gastierte der Männerchor letz-
ten Sonntagmorgen beim Sommerfest unserer Freunde in Busen-
bach, die in der Vergangenheit schon des Öfteren unsere Hockete 
besuchten. Mit den Liedern „Frühling am Rhein“ von Chr. Siegler, 
„Der Hahn von Onkel Giacometo“ von R. Trares und dem fünftei-
ligen Donauwalzer brachten wir die entsprechende Stimmung in 
die Halle. Schön war‘s in Busenbach - auch so kann ein Sonntag 
starten. 

Chorprobenbetrieb
Die singstundenfreie Sommerzeit hat begonnen. Alle unsere Chor-
formationen befinden sich nun in der z. T. vorgezogenen Sommer-
pause. Das Präsidium wünscht allen erholsame Tage bei bester 
Gesundheit und Freude aufs Singen und ein Wiedersehen, wenn 
die Proben wieder beginnen. Der eigentlichen Saisonabschluss für 
alle Sängerinnen und Sänger finde  allerdings noch am Donners-
tag, 30. Juli im TGÖ-Treff bei Oli und Tanja statt.

Termine
Do., 30.07., 18:00 Uhr - �gemeinsamer Saisonabschluss  

im TGÖ-Treff

Vorschau
Fr., 	 31.07., 17:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
Sa., 	01.08., 17:30 Uhr -	 Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
So., 	02.08., 11:30 Uhr -	 Tellplatzbewirtung (My fair Lady)
Do., 	10.09., 18:00 Uhr -	 Beginn der Seniorenchorproben
Di., 	22.09., 18:00 Uhr - 	Beginn der Männerchorproben 

Volksschauspiele

Kika-Moderator Juri Tetzlaff begeistert mit „Juris My Fair Lady“ 
junge Zuschauer 

Freuen sich über das geglückte Experiment: Kika-Moderator Juri 
Tetzlaff, die Musiker von Karidion Brass und Volksschauspieldar-
steller. 

Ein vornehmlich junges Publikum erlebte am vergangenen Sonntag 
im Ötigheimer Zuschauerrund ein besonderes Theaterexperiment: 
Erstmals war Kika-Moderator Juri Tetzlaff in Ötigheim zu Gast und 
brachte gemeinsam mit dem Blechblasensemble Karidion Brass 
eine kindgerechte Kurzfassung der diesjährigen Neuinszenierung 
„My Fair Lady“ auf die Bühne.
Der Auftrag war anspruchsvoll: Die Geschichte rund um Eliza Doo-
little und Professor Henry Higgins sollte für Kinder ab fünf Jahren 
verständlich, unterhaltsam und mit viel Mitmach-Charakter erzählt 
werden. Gemeinsam mit den Musikerinnen und Musikern sowie 
Solistinnen und Solisten aus dem aktuellen Ensemble gelang die-
ses Vorhaben eindrucksvoll.
Mit dabei waren Anna Beckert als Eliza, Maximilian Tüg als ihr 
Vater Alfred P. Doolittle, Reinhard Danner als Professor Henry 
Higgins und Julian Baumstark als Freddy. Für einen besonderen 
Höhepunkt sorgte die Reiterei der Volksschauspiele Ötigheim, die 
in der berühmten Ascot-Szene ein echtes Pferderennen nachstell-
te und damit für viele erstaunte und begeisterte Reaktionen im 

Publikum sorgte. Juri Tetzlaff führte charmant durch das rund ein-
stündige Konzert und verstand es, die jungen Zuschauerinnen und 
Zuschauer aktiv einzubeziehen. Gemeinsam wurden Geräusche 
von Menschen und Fahrzeugen vor Convent Garden erzeugt, eine 
Klatschchoreografie zu „Mit ‚nem kleenen bisschen Glück“ einstu-
diert und in der Ballszene lernte das Publikum von Eliza höchst-
persönlich den perfekten vornehmen Knicks. Neben der Handlung 
gab es auch spannende Einblicke in die Welt der Instrumente und 
die Besonderheiten einer Musical-Produktion. So wurde „My Fair 
Lady“ nicht nur gespielt, sondern gemeinsam mit dem Publikum 
entdeckt und erlebt. Nach der Vorstellung nutzten viele Besuche-
rinnen und Besucher die Gelegenheit, die Darstellerinnen und 
Darsteller im Foyer persönlich zu treffen, Autogramme zu sammeln 
und gemeinsame Erinnerungsfotos zu machen. 
Der besondere Nachmittag zeigte eindrucksvoll, wie Musiktheater 
auch für die jüngsten Gäste lebendig, zugänglich und begeisternd 
gestaltet werden kann.

Werke aus dem Norden zum Abschied von den Festlichen Konzerten

Das Ensemble ConFuoco unter Leitung von Florian Ganz musizierte 
am vergangenen Wochenende bei den letzten Festlichen Konzerten. 

Nach 44 Jahren verabschiedeten sich die Volksschauspiele am 
vergangenen Wochenende mit den „Festlichen Konzerten“ von 
einem überaus beliebten Veranstaltungsformat. Trotz regnerischer 
Bedingungen am Freitag ließen sich Mitwirkende und Publikum 
die Stimmung nicht trüben, während der Samstag bei idealem 
Wetter noch einmal die ganze Strahlkraft dieses besonderen Kon-
zertabends entfaltete.
Mitwirkende aller Generationen und Sparten verliehen dem Ab-
schied eine eindrucksvolle Vielfalt: Kinder- und Jugendchor, Pro-
jektchor, die Tanzgruppen der Volksschauspiele sowie renommier-
te Solisten gestalteten gemeinsam mit dem bestens aufgelegten 
Ensemble ConFuoco unter der Leitung von Florian Ganz ein ebenso 
abwechslungsreiches wie emotionales Programm. Charmant 
geführt wurde der Abend von Conférencier Reinhard Danner, ein 
strahlendes Feuerwerk setzte schließlich den glanzvollen Schluss-
punkt.
Das musikalische Spektrum des mit dem Titel „Im Norden“ be-
nannten Programmes spannte sich von spätbarocken Klängen 
Thomas Arnes über Werke des Nationalromantikers Edvard Grieg 
bis hin zu „Et misericordia“ des zeitgenössischen norwegischen 
Komponisten Kim Andre Arnesen. Beliebte Klassiker wie die „Mor-
genstimmung“ und „Anitras Tanz“ aus Griegs „Peer Gynt“-Suite, 
Edward Elgars „Pomp and Circumstance“ (Marsch Nr. 1) sowie Jean 
Sibelius‘ „Finlandia“ standen dabei neben seltener zu hörenden 
Werken wie Sir Henry Woods Arrangement „Fantasia on British 
Sea Songs“ und Gustav Waldemar Ahléns in Schweden populärem 
„Sommarpsalm“.
Besondere Glanzpunkte setzten Pianist Kalle Randalu mit Griegs 
Klavierkonzert a-Moll sowie Sopranistin Julia Obert mit Thomas 
Arnes „Rule, Britannia!“ und Griegs „Solveigs Lied“. Auch die 
Tanzgruppen der Volksschauspiele beeindruckten mit eigens für 
diesen Anlass geschaffenen Choreografien von Julia Krug: Von den 
Zwergen in der „Halle des Bergkönigs“ über kraftvolle Szenen zu 
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Karl Jenkins‘ „Palladio“ bis hin zur tänzerischen Darstellung der 
Schlacht von Trafalgar in den „British Sea Songs“ boten sie ein-
drucksvolle visuelle Akzente.
Der von Maria Bagger einstudierte Kinder- und Jugendchor begeis-
terte mit einem von Bernard Bagger arrangierten Medley aus dem 
Disney-Musical „Frozen“. Gemeinsam mit dem Projektchor über-
zeugte er zudem in Sibelius‘ „Finlandia“, Ahléns „Sommarpsalm“ 
und Carl Nielsens Kantate „Fynsk Forår“.
Den krönenden Abschluss eines rund dreieinhalbstündigen Kon-
zertabends bildete ein eindrucksvolles Feuerwerk zu den Klängen 
von Griegs „In der Halle des Bergkönigs“. Ein würdevoller Abschied 
- und ein bewegendes Dankeschön für 44 Jahre künstlerischen 
Hochgenuss unter freiem Himmel.

Fußballverein

Saisoneröffnung beim FVÖ
Am Sonntag, 19. Juli, fand die traditionelle Saisoneröffnung des FV 
Ötigheim statt. Bei sommerlichen Temperaturen kamen zahlreiche 
Interessierte auf den Sportplatz, um sich über die anstehende 
Spielrunde und die personellen Veränderungen zu informieren.
Im Anschluss an die Begrüßung und den Rückblick auf die vergan-
gene Saison durch den Vorstand Sport, Detlef Zink, informierte 
Matthias Tüg, Vorstand Verwaltung, über die Damenmannschaft. 
Dabei stellte er die Neuzugänge vor und blickte auf die Ziele und 
Planungen für die kommende Landesliga-Saison.
Im Anschluss informierte Marian Dürrschnabel, kommissarischer 
sportlicher Leiter, über die Planungen der Herrenmannschaften. 
Auch die Neuzugänge der Herren nutzten die Gelegenheit, sich 
den anwesenden Gästen persönlich vorzustellen und ihre Ziele für 
die kommende Spielzeit zu erläutern.

Ein weiterer Programmpunkt war die Verabschiedung ehemaliger 
Spielerinnen sowie Funktionärinnen und Funktionäre aus den Trai-
nerteams und dem Spielausschuss.

Den sportlichen Abschluss bildete das Vorbereitungsspiel unse-
rer 1. Herrenmannschaft gegen den SV 08 Kuppenheim. In einer 
spannenden Partie musste sich der FVÖ knapp mit 2:3 geschlagen 
geben.
Ein besonderer Dank gilt dem Fest- und Instandhaltungs-Aus-
schuss unter der Leitung von Lena Dreher für die hervorragende 
Organisation und den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. 
Ebenso bedankt sich der FV Ötigheim bei den Alten Herren, die die 
Bewirtung übernommen haben.

Trainerteam für unsere C2-Jugend SG Ötigheim gesucht
Für die kommende Saison suchen wir ein engagiertes Trainerteam 
für unsere C2-Jugend der SG Ötigheim.
Die Mannschaft besteht aus den Jahrgängen 2012 und 2013 und 
tritt in der C-Jugend Kreisklasse an. Die Spielgemeinschaft setzt 
sich aus den Vereinen FV Steinmauern, FV Plittersdorf und FV Ötig-
heim zusammen.
Du möchtest junge Fußballer auf ihrem sportlichen Weg begleiten 
oder ihr seid bereits ein eingespieltes Trainerteam? Dann freuen 
wir uns auf deine oder eure Nachricht.

Kontakt
Matthias Schmidt  
(0160/96644485 oder m.schmidt@fv-oetigheim.de)

Trainerteam für unsere B2-Jugend SG Steinmauern gesucht
Für die kommende Saison suchen wir ein engagiertes Trainerteam 
für unsere B2-Jugend der SG Steinmauern.
Die Mannschaft besteht aus den Jahrgängen 2010 und 2011 und 
tritt in der B-Jugend Bezirksliga an. Die Spielgemeinschaft setzt 
sich aus den Vereinen FV Steinmauern, FV Plittersdorf und FV Ötig-
heim zusammen.
Du möchtest junge Fußballer auf ihrem sportlichen Weg begleiten 
oder ihr seid bereits ein eingespieltes Trainerteam? Dann freuen 
wir uns auf deine oder eure Nachricht.

Info: Doppelausgabe KW 31+32

31 32
Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in der Kalenderwoche 32 kein Amtsblatt erscheinen wird.  
In der Kalenderwoche 31 erscheint dafür die Sommer-Doppelausgabe KW 31/32.
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Kontakt
Matthias Schmidt  
(0160/96644485 oder m.schmidt@fv-oetigheim.de)

Du möchtest dich im Verein engagieren und die Zukunft unserer 
Jugend aktiv mitgestalten? Dann werde Teil unserer Jugendlei-
tung!
Für die Weiterentwicklung unserer Jugendarbeit suchen wir moti-
vierte Menschen, die Lust haben, Verantwortung zu übernehmen, 
Ideen einzubringen und gemeinsam etwas zu bewegen. Ganz egal, 
ob du bereits Erfahrung im Jugendfußball hast oder nicht, bei uns 
zählt vor allem die Bereitschaft, sich einzubringen und im Team zu 
arbeiten.

Folgende Positionen sind noch zu besetzen:
Jugendleiter*in (wird in die Vorstandschaft gewählt), Verantwortli-
che*r für den Spielbetrieb, Zeugwart*in und Verantwortliche*r für 
Veranstaltungen
Uns ist eine selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, 
ein enger und vertrauensvoller Austausch im Team sowie eine zu-
verlässige und gute Kommunikation wichtig.
Wenn du Lust hast, die Jugendarbeit in unserem Verein aktiv mitzu-
gestalten, dann melde dich bei Matthias Schmidt (0160/966 444 
85 oder m.schmidt@fv-oetigheim.de).

Vereinsspielplan
Samstag, 25.07.2026
Herren: TSV Loffenau - FV Ötigheim, 
13:30 Uhr (Testspiel)

Sonntag, 26.07.2026
C-Jugend: VfB Bühl - SG Ötigheim,
12:00 Uhr (Testspiel)
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Reiterverein

Unser Sommer am Tellplatz
Die ersten zwei Bewirtungen sind geschafft!! Mit fleißi en, moti-
vierten Helferinnen und Helfern haben wir die heißen Tage beim 
Tellplatz mit Bravour gemeistert. Hierfür sagen wir ein herzliches 
Dankeschön für euren Einsatz. 

Nun gehts in den Endspurt mit folgenden Terminen: 
Freitag 07.08.2026, 20.00 Uhr: 	 Blues Brothers
Samstag 08.08.2026, 20.00 Uhr: 	Die 8 Frauen
Sonntag 09.08.2026, 20.00 Uhr: 	 Die 8 Frauen
Bei sicherlich angenehmeren Temperaturen an einer Abendvorstel-
lung freuen wir uns auf weitere Helfer/innen. 
Beginn der Schicht ist jeweils 2 Stunden vor Spielbeginn. Anmel-
dung und Infos bitte bei Anja Kölmel 07222/23667 oder anja.
kolmel@gmail.com
Vielen Dank.

Turnierbesprechung 
Am Donnerstag, den 30.07.2026 laden wir um 19.00 Uhr zur 
Turnierbesprechung für unser Herbstturnier in die Reiterkantine 
ein. Zur Vorstellung unseres Konzepts freuen wir uns auf rege Teil- 
nahme.

Schachclub

Grillfest
Es wurde in ausreichendem Maße angekündigt, am Samstag ist es 
nun so weit. Offi iell los geht es um 14:30 Uhr. Wer sich nützlich 
machen will, darf aber auch gerne etwas früher kommen. 
Wir rechnen aktuell mit 45 Teilnehmenden - es wird also eine schöne, 
große Runde. An dieser Stelle aber nochmals der Hinweis, dass 
Grillgut selbst mitgebracht werden muss. 
Falls der ein oder andere Kuchen mitgebracht würde, gäbe es mit 
Sicherheit keine Einwände.

STADTRADELN
Das vorläufi e Endergebnis sieht den Schachclub auf Rang 3 in 
Ötigheim mit insgesamt 3.319 Kilometern. Unser Kilometermons-
ter war Karl Dittmar, der mit dem Fahrrad in drei Wochen 769 Kilo-
meter abspulte. Sven Bieler (671 Km) und Stefan Vogt (525 Km) 
folgten auf den nächsten Plätzen. Glückwunsch und Respekt, für 
die starken Leistungen.

Sommerschach
Inzwischen sind fast alle Termine vergeben, lediglich für den 
28.08. wird noch ein Gastgeber oder eine Gastgeberin gesucht. 
Danke schon jetzt an alle, die ihre Gärten für uns öffnen werden.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: 	 Jugendtraining für alle
Freitag, 24.07.:	� Sommerschach und Monatsblitz  

(wenn das Wetter passt, bei Bernd)
Samstag, 25.7.: 	 Grillfest
31.07.: 	 Sommerschach bei John
07.08.: 	 Sommerschach bei Sepp
14.08.: 	 Sommerschach bei Marcus
21.08.: 	 Sommerschach bei Karl
04.09.: 	 Sommerschach bei Stefan
11.09.: 	 Sommerschach bei Flo
24.10.: 	 Jugend-Workshop

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Förderverein für Ötigheimer 
Seniorinnen und Senioren 
in Pflegeeinrichtungen

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins für Ötig-
heimer Seniorinnen und Senioren in Pflegeeinrichtungen e. V.
Am Montag, 03.08.2026, um 16:30 Uhr, finde  die diesjährige 
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Fördervereins für Ötig-
heimer Seniorinnen und Senioren in Pfl geeinrichtungen e. V. im 
Seniorenzentrum Curatio, Händelstraße 3 in Ötigheim statt.

Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte
1.	Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2.	Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	Bericht des Kassierers
4.	Bericht des Kassenprüfers
5.	Entlastung des Vorstandes
6.	Ausblick auf das Vereinsjahr 2026/2027
7.	� Bericht der Verantwortlichen des Seniorenzentrums Curatio 

GmbH, des Gesundheitszentrums und der SPPS/Tagespfl ge
8.	Neuwahlen des Vorstands
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9.	Verschiedenes
	 - �Gemeinsamer Fototermin
	 - �Spende Beschattung des Balkons im 1. OG  

des Seniorenzentrums.
Weitere Anträge, die nicht bereits in der Tagesordnung verzeichnet 
sind, sind gemäß § 7 der Vereinssatzung spätestens eine Woche 
vor Beginn der Mitgliederversammlung schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden des Vereins einzureichen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Frank Kiefer
Bürgermeister

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Helferfest 2026
Auch in diesem Jahr gab es, bei erschwerten Anfahrtsbedingungen, 
unser Helferfest für alle fleißi en Helfer unseres Fischerfestes.
Bei herrlichem Sonnenschein ließen wir uns das Essen und Trin-
ken schmecken und es konnten schöne Gespräches in den späten 
Abend hinein geführt werden.
Danke an das Aufbau- und Abbauteam.

Fischrettung Federbach
Nachdem der Hilferuf einiger Bürger, über die Gemeinde, uns er-
reichte, dass im Federbach und am sogenannten Rossloch, Fische 
an der Oberflä he, nach Luft schnappend, schwimmen fuhr sofort 
ein Team los um die Rettung zu starten. Da der Federbach zu wenig 
Wasser mit sich führte, gab es keine Fließmöglichkeit mehr für das 
Wasser und somit bildeten sich sogenannten Gumpen in denen 
das Wasser stand aber durch die Wärme bedingt Sauerstoffarm 
wurde. Insgesamt konnten etwa 100 Fische gerettet werden und 
wir bekamen am nächsten Tag eine „Belobigung“ des Landrats- 
amts Rastatt für unsere Rettungsaktion.
Die geretteten Fische konnten im Anschluss schonend bei uns im 
Friedrichsee ihr neues zu Hause finde
Auch dass ist eine Aufgabe die wir als Angler uns auf die Fahne 
schreiben, nicht nur das Angeln sondern auch um die Hege der 
Fische zu kümmern. 

Abschluss-Zeltlager des 6-Dörfer Fischen der Jugend
Am letzten Wochenende waren wir, die AKÖ, dran das Ab-
schluss-Zeltlager des 6-Dörfer Fischen zu veranstalten.
Hierzu wird es im nächsten GAZ einen ausführlichen Bericht geben. 

AKÖ-Jugend! Kommt und seid dabei!
Hat auch Ihr Kind Lust bei einem klasse Hobby, dem Angeln, bei 
unserer Jugend mitzumachen, kommen Sie doch einfach mal vor-
bei zum Reinschnuppern.
Wir angeln nicht nur, sondern machen Übernachtungen am See, 
Jugendstunde mit anschließendem gemeinsamen grillen, Eltern/
Kind Übernachtung, Teilnahme am 6-Dörfer-Fischen mit unseren 
befreundeten Vereinen und so weiter.
Meldet euch bei uns oder schaut gerne mal bei einem unserer 
Jugendstunden vorbei.

Obst- und Gartenbauverein 1951

Ulmer Gartenkalender KW 30
Balkonpflanzen und Stauden
Vergessen Sie nicht, Sommerblumen und Stauden regelmäßig 
„auszuputzen“, das heißt, Verblühtes zu entfernen. Steinrich, 
Elfenspiegel, Männertreu, einjährige Schleifenblume und viele 
Petunienarten schneidet man nach der ersten Blühphase auf die 
Hälfte zurück. Rittersporn wird auf 10 bis 15 cm abgeschnitten, 
damit sich Ende September/Anfang Oktober ein Nachflor bildet. 
Auch Feinstrahlastern und Trollblumen danken dies mit einem 
zweiten Blütenflo .

Erdbeeren verjüngen
Wenn Ihre Erdbeerpfla zen bereits zwei oder sogar drei Jahre im 
Garten stehen, sollten Sie jetzt auf einem anderen Beet kräftige 
neue Jungpfla zen setzen. Vielleicht ist aber noch kein Beet frei 
- dann bringen Sie das Pfla zmaterial vorübergehend in großen 
Töpfen unter. Tipp: Für den Garten haben sich die robusten Sorten 
‚Polka‘, ‚Thuriga‘, ‚Petrina‘ (alle einmaltragend) und die remontie-
renden Sorten ‚Rapella‘, ‚Muir‘ und ‚Tribute‘ bewährt.

Ernte zur rechten Zeit
Achten Sie bei der Ernte der einzelnen Gemüsearten darauf, dass 
die Früchte auch wirklich reif sind. Möhren bekommen dann einen 
abgerundeten Wurzelkopf, Paprika färben sich rot oder gelb, bei 
Zuckermais müssen die heraushängenden Samenfäden schwarz-
braun sein. Bei Zuckermelonen erkennt man die Reife am intensi-
ven Duft - also ruhig mal schnuppern!

Fenchel und Chinakohl säen
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, um Knollenfenchel und Chinakohl 
auszusäen. Als Langtagspfla zen gedeihen diese Gemüsearten 
besser, wenn die Tage schon wieder kürzer werden. Sät man sie zu 
früh, blühen sie vorzeitig und bringen kaum Ertrag.

Kiwis entspitzen
Kiwis können jetzt nach dem fünften Blatt über der Frucht entspitzt 
werden.

Kulturmaßnahmen an Gemüse
Sonnenhungrige Gemüse wie Paprika und Aubergine danken eine 
Plastikhaube. So reifen die Früchte schneller und selbst in kühleren 
Regionen lässt sich mediterranes Gemüse ernten. Hauben lassen 
sich leicht aus kunststoffummanteltem Draht (3 mm), Bindedraht 
und 20-l-Mülleimerbeuteln (Klarsichtbeutel) basteln. Diese Haube 
muss allerdings gut befestigt sein, damit die Pfla zen nicht durch 
flat erndes Kunststoffmaterial beschädigt werden.

Sauerkirschen zurückschneiden
Sauerkirschbäume sollten nach der Ernte auf kräftige Jungtriebe 
zurückgeschnitten werden, damit sie nicht vergreisen und keine so 
genannten Peitschentriebe bilden.

Steinobst lagern
Zur Verbesserung der Haltbarkeit von geerntetem Steinobst sollte 
es möglichst schnell an einem kühlen Ort bzw. im Kühlschrank 
gelagert werden. Gerade in diesem Jahr ist der Verderb durch 
Fruchtfäulen groß.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Den Wiesenknopf-Ameisenbläulingen 
im Kampelsried geht es wieder gut
Positive Nachrichten aus dem Kampelsried: Es gibt wieder 12 
Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläulinge (Maculinea nausithous). 
Die seltenen Schmetterlinge leben ausschließlich am Großen 
Wiesenknopf und sind bei uns im Landkreis Rastatt in den letzten 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Jahren stark zurück gegan-
gen. Mitte Juli tauchen die 
seltenen Schmetterlinge auf, 
um ihre Eier an den Blüten 
abzulegen. 
Dieses Jahr hat Volker Späth 
insgesamt 12 Individuen 
des Dunklen Wiesen-Amei-
senbläulings auf der Pfl -
geflä he festgestellt. Der 
VUL pfl gt die Fläche seit 
2006. In den besten Zeiten 
gab es über 20 Exemplare. 
Durch den Klimawandel und 
die starke Trockenheit ab 
den Jahren 2016 und 2017 
gingen die Zahlen deutlich 
nach unten. Früher wurde 
die Fläche vor dem 15. Juni 
gemäht, damit der Wiesen- 
knopf im Juli wieder zur Blüte kommen kann. Diese Zeitspanne hat 
offensichtlich nicht mehr ausgereicht. 
Seit 2022 wird die Fläche schon Mitte Mai manuell vom VUL mit 
dem Freischneider gemäht. Mit der frühen Mahd kann sich an-
schließend der Große Wiesenknopf optimal entwickeln und vor 
allem im Juli schon zur Blüte kommen. Das macht insgesamt na-
türlich mehr Arbeit, aber der Erfolg gibt uns recht. Mitte Oktober 
erfolgt dann die abschließende Pfl ge, bei der uns immer viele 
Freiwillige unterstützen.

Mitte Mai mähen und Abräumen für die Schmetterlinge im Juli

CDU - Christlich Demokratische Union

CDU Ötigheim bei Vortrag 
von Gerald Knaus vertreten
Die CDU Baden-Baden hatte 
gemeinsam mit dem  
Bundestagsabgeordneten  
Kai Whittaker zu einem 
Vortrag in das Hotel Hirsch 
eingeladen. 
Für den CDU-Gemeindever-
band Ötigheim nahm  
Horst Jahns an der  
Veranstaltung teil.

Referent war Gerald Knaus, österreichischer Sozialwissenschaftler, 
Migrationsforscher sowie Mitbegründer und Vorsitzender der 
Denkfabrik „Europäische Stabilitätsinitiative“. Unter dem Titel 
„Europa - ein Wunder, seine Feinde und wir“ sprach er über die 
Zukunft Europas, die Sicherung des Friedens und die Bedeutung 
eines geeinten Europas. Die Veranstaltung bot interessante Impulse 
und machte deutlich, wie wichtig Zusammenhalt, Verantwortung 
und europäische Zusammenarbeit gerade in der heutigen Zeit 
sind. Auch in diesem Jahr beteiligt sich der CDU-Gemeindeverband 
Ötigheim wieder am Kinder-Ferienspaß der Gemeinde und lädt alle 
Kinder ab 10 Jahren herzlich zu einem spannenden Ausflug nach 
Forbach ein.
Am Samstag, 22. August 2026, erwartet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein abwechslungsreicher Tag rund um den Bogensport. 
Nach einer kurzen Wanderung zum Schützenhaus erhalten die Kin-
der eine fachkundige Einweisung in das Bogenschießen, bevor sie 
ihr Können beim Bogenschützencup unter Beweis stellen können. 
Im Anschluss finde  eine Siegerehrung statt, bevor der Tag bei 
einem gemeinsamen Grillen gemütlich ausklingt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder begrenzt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 15 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort per E-Mail an info@cdu-oetigheim.
de möglich.
Alle weiteren Informationen zum Treffpunkt, Ablauf und den Uhr-
zeiten erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach der 
Anmeldung.
Der CDU-Gemeindeverband Ötigheim freut sich auf einen erleb-
nisreichen Ferientag mit vielen jungen Bogenschützinnen und 
Bogenschützen. 

Termine zum Vormerken
Samstag, 22.08.2026, 9:00 Uhr 
CDU-Kinderferienspaßprogramm in Forbach

Onlinepräsenz der CDU Ötigheim
Homepage:	 www.cdu-oetigheim.de
Facebook:	 facebook.com/cduoetigheim
Instagram:	 @cdu_oetigheim
TikTok:	 cdu.oetigheim
WhatsApp-Kanal:	 CDU Ötigheim

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Etjer Treff
Am kommenden Samstag (25. Juli 2026) wollen wir mit unserem 
Etjer Treff wieder alle Ötigheimer und Ötigheimerinnen zum gemüt-
lichen Beisammensein einladen.
Wir werden, von 11:00 bis 14:00 Uhr, bei der Mühlstraße, am Weg 
zum Reisigplatz, sein und bieten neben Bratwürsten unserer Ötig-
heimer Jäger auch Getränke an.

Derzeit sitzen die Bläulinge 
direkt an den Blüten
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Wir freuen uns über viele Besucherinnen 
und Besucher und den gemeinsamen 
Austausch.

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: 
Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: 
https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Kath. Kirchengemeinde –  
Gemeinde St. Michael Ötigheim

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfr. Klaus Dörner, Kooperator
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Krankensalbung, Sterbe-
sakramente) können Sie jederzeit einen Priester anfordern unter 
der Telefonnummer 07222/40636125.
In weniger dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte an eines 
unserer Pfarrbüros. Hier können Sie auch einen Besuch mit der 
Krankenkommunion vereinbaren.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bietigheim -	  
Telefon 07245/93070 
Sprechzeiten sind:	  
Dienstag und Freitag 	 9.00 bis 11.30 Uhr
Auch haben Sie die Möglichkeit uns per Mail zu erreichen:	  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de

Gottesdienstordnung 23. Juli 2026 - 2. August 2026
Donnerstag, 23.07.2026: Hl. Birgitta von Schweden
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Eucharistiefeier

Freitag, 24.07.2026: Hl. Christophorus und hl. Scharbel Machluf
18.30	 Bie	 Eucharistiefeier - anschl. Beichtgelegenheit

Samstag, 25.07.2026: Hl. Jakobus, Apostel
18.00	 E-I	 Eucharistiefeier - anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 26.07.2026: 17. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 St	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	� Eucharistiefeier -  

Kolping-Gottesdienst im Pfarrgarten
10.30	 Ö	 Wort-Gottes-Feier

Montag, 27.07.2026
Keine Gottesdienste!

Dienstag, 28.07.2026
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.07.2026: Hll. Marta, Maria und Lazarus
  7.45	 Bie	 Eucharistiefeier
  8.20	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.30	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  9.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
11.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 30.07.2026: Hl. Petrus Chrysologus
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier

Freitag, 31.07.2026: Hl. Ignatius von Loyola
18.30	 Ö	 Eucharistiefeier 

Samstag, 01.08.2026: Hl. Alfons Maria von Liguori
18.00	 E-I	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 02.08.2026: 18. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Ö	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 St	 Eucharistiefeier

Ökumenisches Friedensgebet am Freitag, 7. August, 18 Uhr in der 
Heilig Geist Kirche in Elchesheim-Illingen - herzliche Einladung.
Eine polnische Schriftstellerin denkt über Grenzen nach und 
schreibt u.a.:
„Wie undicht sind doch die Grenzen menschlicher Staaten! 
Wie viele Wolken schwimmen strafl s darüber hinweg. ...
Wer sonst als der Tintenfi ch, langatmig, dreist, verletzt die hei-
lige Zone der Hoheitsgewässer? ... Und dann das tadelnswerte 
Sich-Breitmachen dieses Nebels!“
Den ganzen Text gibt es beim Friedensgebet.

Kath. Junge Gemeinde

Der Countdown läuft
Das Zeltlager rückt immer näher und die Vorfreude steigt. In bereits 
11 Tagen treten wir den Weg nach Bettenfeld gemeinsam an. Die 
Vorbereitungen sind schon in vollem Gange. Euch erwartet ein un-
vergessliches Abenteuer voller Spiel, Spaß und Action! Wir freuen 
uns und sind uns sicher, dass wir zusammen wieder die schönsten 
zwei Wochen im Jahr erleben.

Schaumabestellung
Ab sofort können wieder unsere beliebten „Schaumas“ erworben 
werden. Die Bestellformulare finde  ihr auf unserer Homepage und 
in unseren Gruppenräumen. Der untere Abschnitt kann bis zum  
27. Juli 2026 bei Mona
Kühn (Birkenstraße 21, 76470 Ötigheim) eingeworfen werden. 

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! Zu finden ist 
die Homepage unter der Adresse http://www.kjg-oetigheim.org. 
Schauen Sie sich Fotos vom Zeltlager und anderen KjG-Aktionen an 
oder lassen Sie Grüße im Gästebuch da. Auf unserer Instagram-Sei-
te bekommen Sie ebenfalls einen Einblick in all unsere Aktivitäten 
und sind immer auf dem neusten Stand. Vorbeischauen lohnt sich!

Katholisches Bildungswerk

Schwarzwald-Wanderung 
mit Kräutersammeln am Dienstag, 25. August
Abfahrt in Ötigheim um 8.32 Uhr mit der S8 nach Baiersbronn, 
dann weiter mit dem Bus nach Mitteltal Lamm. Von dort aus 
wandern wir ca. 8 km zum Forellenhof und sammeln unterwegs 
Kräuter mit unserer Kräuterexpertin Anja Schue. Die Tour ist auch 
für nichtgeübte Wanderer geeignet. Nach einem Mittagessen im 
Forellenhof kann man entweder wieder zurückwandern oder den 
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Bus nehmen. Bitte bringen Sie ein Behältnis für die Kräuter mit.
Preis :10 Euro zzgl. Fahrkosten und Essen
Anmeldung bis spät.10.08.2026 an Eisele 07222/6562 
oder eisele.oetigheim@web.de

Ganzheitliches Augen- und Sehtraining
Die Schutzheilige St. Ottilie begleitet uns durch 
drei Seh-Erlebnis-Abende, an denen wir unse-
ren Augen ein stärkendes Wohlfühlprogramm 
gönnen. Lernen Sie, was Sie selbst für sich und 
Ihre Augen tun können, Der Kurs im Geschwis-
ter-Scholl-Haus in Ötigheim, Kirchstr. 7a ist für 
jeden geeignet und empfehlenswert. 
Jeder Abend - jeweils von 18:00 - 19:30 Uhr - hat einen eigenen 
Schwerpunkt und kann unabhängig von den anderen beiden ge-
bucht werden. Ein rundes Programm ergeben alle gemeinsam.
Am Do., 24. Sept. werden Grundlagen und Entspannung vermittelt. 
Am Do., 08. Okt. geht es um Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit und 
Altersweitsichtigkeit.
Am Fr., 06. Nov. wird das bisher gelernte vertieft und es werden 
„Ressourcen gestärkt“. 
Die Referentin Cornelia Gali aus Durmersheim wurde ausgebildet 
an der Akademie für gesundes Leben in Oberusel.
Die Kosten betragen pro Abend 10 €. Wir bitten um Anmeldung 
bis spätestens 15. Sept. bei Eisele 07222/6562 oder eisele.oetig-
heim@web.de.

Tanzkreis mit Monika Heck
Der Tanzkreis trifft sich wöchentlich dienstags um 15:00 Uhr im 
GSG. Jetzt in den Sommermonaten allerdings nur, wenn die Tem-
peraturen unter 30° C bleiben.

Termine
Mo., 	27.07., 	 17:30 Uhr 	 im PGH -	 Line Dance-Gruppe B
Mo., 	27.07., 	 19:30 Uhr	  im PGH - 	 Line Dance-Gruppe A
Di., 	 28.07., 	 15:00 Uhr 	 im GSH - 	 Tanzkreis

Vorschau
Mo., 	13.08., 	 Friedhof Ötigheim - 	� Rosenkranz  

bei der Mariengrotte
Di., 	 25.08., 	 08:32 Uhr 	 am Bahn-
			   hof Ötigheim - 	� Kräuterwanderung in 

Baiersbronn
So., 	 06. - So., 13.09. - 		�  Pilger- und Bildungs-

reise 2026 nach Bad 
Wörishofen

Do., 	24.09., 	 18:00 Uhr 	 im GSH - 	 Augen- und Sehtraining
Do., 	08.10., 	 18:00 Uhr 	 im GSH - 	 Augen- und Sehtraining
Do., 	06.11., 	 18:00 Uhr	 im GSH - 	 Augen- und Sehtraining 

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Ev. Kirchengemeinde -	  
Dreieinigkeitsgemeinde	  
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst am 26. Juli
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 26. Juli, um  
10 Uhr, in der evangelischen Kirche in Muggensturm mit Prädikantin 
Tiny Irawani.

Rückblick: Gottesdienst in der Grillhütte in Ötigheim am 19. Juli
Am vergangenen Sonntag feierten wir an einem besonderen Ort 
Gottesdienst: In der Grillhütte in Ötigheim. Schnell waren ein Altar 
und die Stühle in der geräumigen Grillhütte gestellt.  Zahlreiche 
Menschen folgten der Einladung an diesen besonderen Ort. Pas-
send zur Umgebung mitten im Grünen, stand der Gottesdienst 
unter dem Thema von Gottes Schöpfung. 

Ein Highlight im Gottesdienst waren die musikalischen Stücke des 
„Duo Goldinger“ mit Manuela Schur an der Gitarre und Marius 
Göhringer an der Mandoline. Mit leichten und erfrischenden Tönen 
erfüllten sie Ohren und Herzen. Iris Rauscher begleitete am E-Pia-
no die Gottesdienstlieder. Bei angenehmen Temperaturen wurde 
im Anschluss gemeinsam gegrillt. Schnell füllte sich das Salat- und 
Nachtischbuffet mit mitgebrachten Speisen.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen dieses Gottesdienstes 
und dem anschließenden Beisammensein beigetragen haben. 
Auch im nächsten Jahr wird im Sommer ein Gottesdienst in der 
Grillhütte gefeierte werden. Schon jetzt herzliche Einladung dazu.

KinderKirche „to go“ am 26. Juli
Am 26. Juli finde  unsere KinderKirche in besonderer Form als Kin-
derKirche „to go“ statt. Für jedes Kind bereiten wir eine Tüte mit 
allem vor, was ihr für eine KinderKirche zu Hause benötigt. Die Tüten 
stehen dann auf der Bank vor dem Eingang der Kirche und können 
von 9 Uhr bis 13 Uhr abgeholt und anschließend gemeinsam mit der 
Familie zu Hause entdeckt werden. Wir freuen uns, wenn ihr dabei 
seid, und wünschen euch viel Freude mit der KinderKirche „to go“!
Nach der Sommerpause treffen wir uns wieder am 27. September 
in der Evangelischen Kirche Muggensturm. Wir freuen uns schon 
darauf, euch dann wieder persönlich begrüßen zu dürfen!

Konfi X in den Sommerferien - Ein Angebot für Kinder  
von der 3. bis ca. 6. Klasse
Langeweile in den Sommerferien? Dann ist Konfi X genau das 
Richtige für dich! Herzliche Einladung an alle Konfi X-Kinder, also 
Kinder von der 3. bis ca. 6. Klasse. Gemeinsam verbringen wir ei-
nen Vormittag von 10:00 - 12:30 Uhr und singen, spielen, werden 
kreativ und denken über Gott und die Welt nach.

Termine:
- �	 Donnerstag, 30. Juli, Evangelische Kirche in Muggensturm 
	 (Vogesenstraße 5).
- �	 Donnerstag, 10. September, Bietigheimer Bienenstock 
	 (Ötigheimer Weg 2 in Bietigheim): Thema „Gott, wer bist du?!“
Du hast Zeit und Lust, an einem oder beiden Terminen dabei zu 
sein? Dann melde dich per E-Mail an 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de an. 
Anmeldung für den 30. Juli bitte bis 27. Juli /  
für den 10. September bitte bis 7. September.
Wir freuen uns auf dich! Christina Wächter mit Team

Voranzeige: Seniorencafé am 6. August in Muggensturm
Am 06. August laden wir Sie ein zum Seniorencafé: um 15 Uhr in 
der Evangelischen Kirche in Muggensturm. Wie immer gibt es le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen und eine schöne Gemeinschaft. 
Herzliche Einladung!

Voranzeige: Seniorennachmittag am 11. August in Bietigheim
Der Sommer hat uns alle fest im Griff und da hilft nur eine süße Ab-
kühlung. Deshalb treffen wir uns zu unserem nächsten Senioren-
nachmittag am 11.08.2026, wie gewohnt um 14.30 Uhr, diesmal 
im Eiscafé Cimino in Bietigheim.
Wir freuen uns, Sie dort begrüßen zu können und laden Sie schon 
heute herzlich dazu ein!
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Café Kirche

Im Juli ist das Café Kirche montags von 10 - 12 Uhr regelmäßig 
für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, zum 
Schmökern oder Unterhalten. Im Café Kirche gibt es feinen Kaffee, 
Tee, alkoholfreie Getränke und vor allem: ein tolles Team, das sich 
freut, wenn Gäste kommen!
Ab dem 27. Juli finde  das Café Kirche vor den Sommerferien zum 
letzten Mal statt. Anschließend verabschieden wir uns bis zum 13. 
September in die Sommerpause. Ab dem 14. September sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie da und freuen uns darauf, Sie wieder-
zusehen. Bis dahin wünschen wir Ihnen von Herzen eine schöne 
Sommerzeit, erholsame Ferien, viele schöne Momente und Gottes 
reichen Segen.
Ihr Café Kirche Team

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten: Di-Do, 9-11 Uhr
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 

KVV/AVG informiert:  
nächtliche Einschränkungen

Verschiedene nächtliche Einschränkungen im Juli/August auf den 
Linien S7, S71 und S8
Von Ende Juli bis Ende August kommt es während der Sommerferi-
en in manchen Nächten zu Einschränkungen im Stadtbahnverkehr 
der Linien S7, S71 und S8 auf verschiedenen Streckenabschnitten.
Gründe dafür sind Bauarbeiten der DB zwischen Karlsruhe und 
Rastatt bzw. Baden-Baden sowie Bau- arbeiten am Bahnübergang 
Friedrichstal der AVG.
In mehreren Nächten entfallen wegen Bauarbeiten der DB InfraGO 
jeweils zwischen 22 und 4 Uhr die Bahnen der Linien S7 und S8 
zwischen Karlsruhe Tullastraße - Durmersheim - Rastatt: 
- �Von Donnerstag, 30. Juli, auf Freitag, 31. Juli,  

bis Samstag, 1. August, auf Sonntag, 2. August,
- von Sonntag, 9. August, auf Montag, 10. August,
- von Mittwoch, 19. August, auf Donnerstag, 20. August,
- von Donnerstag, 27. August, auf Freitag, 28. August,
- von Freitag, 28. August, auf Samstag, 29. August.
Ein Schienenersatzverkehr (SEV) wird jeweils zwischen Karlsruhe 
Hbf (Vorplatz) - Durmersheim - Rastatt eingerichtet.
Hinweis: Die erste Bahn am Freitag, 31. Juli, und Freitag, 28. Au-
gust, beginnt nicht an der Tullastraße, sondern in Karlsruhe Haupt-
bahnhof, fährt ohne Halt bis Rastatt und dann weiter wie üblich 
nach Bühl (Baden) und Freudenstadt, Ersatzverkehr Karlsruhe Hbf 
- Durmersheim - Rastatt
An zwei Wochenenden in den Sommerferien entfallen die Bah-
nen der Linie S8. Der Streckenabschnitt zwischen Baiersbronn -  

Freudenstadt Stadt - Freudenstadt Hauptbahnhof ist wegen Bau-
arbeiten der AVG am Bahnübergang Friedrichstal durchgehend 
unterbrochen: 
- Von Freitag, 31. Juli, 20:10 Uhr bis Montag, 3. August, 4:10 Uhr,
- �von Freitag, 7. August, 20:10 Uhr bis 
  Montag, 10. August 4:10 Uhr.
Ein stündlicher Ersatzbus wird zwischen Klosterreichenbach - Freu-
denstadt Stadt - Freudenstadt Hbf eingerichtet.
Hinweis: Es gibt keinen Umstieg zum Ersatzverkehr in Baiersbronn 
und keinen Ersatzverkehr in Friedrichstal aufgrund der Baustelle 
am Bahnübergang.
Ein Zug der AVG-Linie S71 entfällt in einzelnen Nächten im August 
wegen Bauarbeiten der DB InfraGO zwischen Baden-Baden - Karls- 
ruhe.
Die S71 (Karlsruhe Hbf (22:47) - Rastatt - Baden-Baden (23:17) 
entfällt am: 
- Freitag, 	   7. August,
- Samstag, 	   8. August,
- Sonntag, 	   9. August,
- �Dienstag, 	 18. August, (S71 Karlsruhe Hbf (22:47 Uhr) - Rastatt, 

ab Rastatt Bahnhof (23:20 Uhr ab Rastatt Niederwaldstraße SEV 
bis Baden-Baden).

Ein Ersatzverkehr wird jeweils zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) - 
Ettlingen West - Rastatt - Baden- Baden eingerichtet.
Fahrgäste werden gebeten die entsprechenden Informationsaus-
hänge an den betroffenen Haltestellen zu beachten. Weitere Infor-
mationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es online unter avg.
info/fahrplan/fahrplanauskunft

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  
informiert 

Altersvorsorgedepot löst Riester ab
Verbraucherzentralen starten kostenfreie Online-Reihe  
zur Reform der geförderten Altersvorsorge Pressemitteilung  
vom 16. Juli 2026 
Die geförderte private Altersvorsorge wird neu aufgestellt. Ries-
ter-Verträge sollen für Neuabschlüsse auslaufen, neue Altersvor-
sorgeverträge wie das Altersvorsorgedepot sollen an ihre Stelle 
treten. Wie gestalten sich künftige Produkte, was passiert mit 
laufenden Verträgen und wird sich ein Wechsel lohnen?
Mit der wöchentlichen Online-Reihe „Lunch and Learn: Meine 
Altersvorsorge und die Reform“ begleiten die Verbraucherzent-
ralen die Übergangsphase vom Beschluss bis hin zu konkreten 
Angeboten auf dem Finanzmarkt. „Mit unserer Online-Reihe bieten 
wir Orientierung und geben Antworten auf Fragen, die sich viele 
Sparerinnen und Sparer aktuell stellen,“ sagt Niels Nauhauser, Ab-
teilungsleiter Altersvorsorge, Banken, Kredite bei der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. „Verbraucherinnen und Verbraucher 
stehen auch nach der Reform einem Markt gegenüber, in dem 
komplexe und teure Produkte aktiv verkauft werden“. 

Lunch and Learn: Meine Altersvorsorge und die Reform 
Mit der bundesweiten Online-Reihe „Lunch and Learn: Meine 
Altersvorsorge und die Reform“ geben die Verbraucherzentralen 
wöchentlich Informationen zur neuen Altersvorsorge. Die Reihe 
startet am 22. Juli 2026 und läuft zunächst bis Ende Dezember 
jeden Mittwochmittag um 12:30 Uhr. Sie richtet sich an Verbrau-
cher:innen, die bestehende Verträge einordnen, neue Angebote 
besser verstehen und für sich richtige und passende Entscheidun-
gen treffen möchten. 

In den kostenfreien Online-Veranstaltungen geht es unter 
anderem um folgende Fragen:
-	 Was bedeutet die Reform für bestehende Riester-Verträge? 
-	 Welche Chancen bietet das Altersvorsorgedepot? 
-	 Wann kann ein Wechsel sinnvoll sein und wann nicht? 
-	� Welche Rolle spielen Garantien, Versicherungsprodukte und 

Vermittlungsangebote? 
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-	� Welche Kosten und Vertragsbedingungen sind besonders kri-
tisch? 

-	 Muss ich jetzt handeln oder ist Abwarten sinnvoller? 
Die ersten Termine sind bereits freigeschaltet, weitere Termine 
werden laufend ergänzt. 
Unter www.verbraucherzentrale.de/node/124026 können sich 
Verbraucher:innen kostenfrei anmelden.

B 3: Fahrbahndeckenerneuerung 
und Radwegausbau zwischen 
Rastatt und Muggensturm

Beginn der Bauarbeiten am Radweg ab 20. Juli 2026

Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe haben am Mon-
tag, 6. Juli 2026, die Sanierungsarbeiten auf der B 3 zwischen der 
K 3737 und der B 36 bei Ötigheim begonnen, die voraussichtlich 
bis Ende August andauern werden. Die Maßnahme umfasst die 
Erneuerung der Fahrbahndecke der B 3 sowie des Ausbau eines 
gemeinsamen Geh- und Radweg an der B 3 (Pressemitteilung  
24. Juni 2026). Mit den Arbeiten zum Ausbau des Geh- und Rad-
wegs wird am Montag, 20. Juli 2026, begonnen; sie werden vor-
aussichtlich bis Anfang August dauern.
Die Erneuerung der Fahrbahndecke erfolgt unter Vollsperrung der 
B 3 einschließlich des parallel verlaufenden Radwegs zwischen 
der K 3737 und der B 36. Der Verkehr wird über die B 36 und die  
K 3737 umgeleitet. Die Umleitungsstrecke ist vor Ort ausgeschildert.
Infolge des Ausbaus des Radwegs entfällt die bisherige Que-
rungsmöglichkeit der B 3 für den Radverkehr am Knotenpunkt  
B 3/B 462 / L 77a. Die Querung wird während der Maßnahme über 
eine temporäre Ampel am Knotenpunkt B 36 / B 3 sichergestellt. 
Die weitere Radwegumleitung bleibt unverändert und großräumig 
bestehen - siehe Skizze im Anhang.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet alle Verkehrsteilneh-
menden sowie Anwohnenden um Verständnis für die Beeinträch-
tigungen.
Aktuelle Informationen zur Verkehrslage und zu Baustellen in Baden- 
Württemberg sind unter VerkehrsInfo BW und in der VerkehrsInfo 
BW-App verfügbar.

Gemeinsam für nachhaltige Mobilität: 
RegioENERGIE-Kommunen radelten 
beim STADTRADELN vereint los

Im Rahmen der diesjährigen STADTRADELN-Aktion fand am 7. Juli 
2026 die landkreisübergreifende Radtour der RegioENERGIE- 
Kommunen statt. Knapp 40 Radfahrerinnen und Radfahrer mach-
ten sich vom Durmersheimer Hildaplatz aus auf die rund 36 Kilo-
meter lange Strecke durch die Region. Die abwechslungsreiche 
Tour führte über Bietigheim, Ötigheim, Steinmauern und Elches-

heim-Illingen bis nach Au am Rhein und anschließend zurück nach 
Durmersheim. Entlang der Strecke wurden an mehreren Stationen 
kurze Zwischenstopps eingelegt. So erhielten die Teilnehmenden 
unter anderem einen Einblick in den Durmersheimer Waldkinder-
garten Villa Wildwuchs sowie einen kurzen Sachstandsbericht zu 
den geplanten Windkraftanlagen an der Durmersheimer Forsthüt-
te. Weitere Haltepunkte waren die neue Fahrradabstellanlage am 
Bahnhof Bietigheim, Grillhütte Ötigheim sowie der Goldkanal in 
Elchesheim-Illingen.
Ein herzlicher Dank gilt dem Ski-Club Durmersheim, der die Tour 
hervorragend geplant und die Gruppe sicher und umsichtig über 
die gesamte Strecke geführt hat. 
Den gelungenen Abschluss fand die gemeinsame Radtour nach 
der Rückkehr an den Hildaplatz. Bei kühlen Getränken ließen die 
Teilnehmenden den Abend in geselliger Runde ausklingen und 
nutzten die Gelegenheit für anregende Gespräche über die Tour 
und das STADTRADELN. 
Das Stadtradeln endete am Samstag, den 18.07.2026. Wir bedan-
ken uns für Ihre Teilnehme. Registrierte Teilnehmende können 7 
Tage nach Aktionsende Kilometer nachtragen, die sie innerhalb 
der drei Wochen STADTRADELN gesammelt haben. Nach Ende die-
ser Nachtragefrist erfolgt die Auswertung. 

Foto: Jacqueline Grimm 

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Kostenloses Beratungsangebot für Seniorengruppen:
„Verkehrssicherheit“ und „Im Alltag sicher leben“ 
Neben Themen zur Verkehrssicherheit bieten wir u. a. zu den De-
liktsbereichen Betrug, Enkeltrick, Gewinnversprechen, Haustürge-
schäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/Internetkriminalität, Raub/
Erpressung, Taschendiebstahl gezielt für Seniorenvereine oder 
-gruppen kostenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
07222/761-400 oder 0781 / 21-1041, 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Sicher unterwegs. Senioren im Straßenverkehr
Für Fußgänger gilt insbesondere...
- Gehwege nutzen: Radwege und Fahrbahn meiden.
- �Straße nur an sicheren Übergängen, wie Ampel,  

Zebrastreifen überqueren 
- �Blickkontakt suchen und Handzeichen geben,  

bevor Sie die Straße überqueren.
- �Helle Kleidung oder Reflek oren tragen,  

besonders in der dunklen Jahreszeit.
- �Hilfsmittel nutzen, wenn nötig. Ein Rollator  

erhöht die Sicherheit. Beratung im Sanitätshaus nutzen.

Für Fahrradfahrer gilt insbesondere...
- Immer einen Helm tragen. Er schützt vor schweren Kopfverletzungen.
- �Helle, reflektie ende Kleidung wählen, um besser gesehen zu 

werden.
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- �Ein seniorengerechtes Fahrrad nutzen (z. B. mit tiefem Einstieg) 
für sicheres Auf- und Absteigen.

- Radwege benutzen, wenn sie vorhanden und ausgeschildert sind.
- �Tempo anpassen. Besonders mit dem E-Bike nicht die Höchstge-

schwindigkeit ausreizen.

Das Polizeipräsidium Offenburg bietet speziell für Senioren 
kostenlose Präventionsveranstaltungen zum Thema Verkehrssi-
cherheit an. Terminanfragen können telefonisch oder per E-Mail 
gestellt werden: 0781 211041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Aufsichtsrat des Klinikums Mittelbaden: 
Zukunftsentscheidung braucht tragfähige 
Grundlage - weitere Beratungen eingeleitet

Der Aufsichtsrat der Klinikum Mittelbaden gGmbH hat sich am 16. 
Juli erneut intensiv mit der wirtschaftlichen Situation des Klinikums 
befasst und den Konsequenzen, die durch das am 10. Juli 2026 
vom Deutschen Bundestag verabschiedeten GKV-Beitragssatzsta-
bilisierungsgesetzes auf die Einrichtung und ihre Gesellschafter 
zukommen.
Das Klinikum verzeichnet bereits jetzt ein strukturelles Defi it, das 
sich durch das Gesetz ab 2027 um weitere bis zu 13 Millionen Euro 
jährlich verschärfen wird. Die Gesellschafter, der Landkreis Rastatt 
und die Stadt Baden-Baden, haben die bisherigen Belastungen 
gemeinsam getragen. Die Grenze des dauerhaft Leistbaren ist mit 
den zusätzlichen Belastungen allerdings überschritten.
„Wir stehen vor einer Entscheidung mit großer Bedeutung für 
Klinik, Beschäftigte und Region. Jetzt geht es darum, die vorliegen-
den Szenarien fachlich sauber zu prüfen und auf dieser Grundlage 
gemeinsam eine tragfähige Lösung zu entwickeln“, erklärt Prof. Dr. 
Christian Dusch, Landrat des Landkreises Rastatt und Vorsitzender 
des Aufsichtsrates des Klinikums Mittelbaden.
„Die Lage ist ernst. Wir tragen die Verantwortung für die Beschäftig-
ten des Klinikums und die Gesundheitsversorgung der Menschen 
in Mittelbaden. Ich trage aber auch Verantwortung für die ange-
spannte Haushalts-Situation der Stadt Baden-Baden. Deshalb 
braucht es jetzt keine Schnellschüsse, sondern besonnene und 
nachhaltige Entscheidungen“, so Thomas Jung, Oberbürgermeister 
der Stadt Baden-Baden.
In der heutigen Sitzung hat der Aufsichtsrat die vorliegenden 
Szenarien zur Neuausrichtung eingehend beraten. Die möglichen 
Konsequenzen für die Versorgung der Region, für die Beschäftig-
ten und für die kommunalen Haushalte sind von einer Tragweite, 
die eine verantwortungsvolle Entscheidung nur auf Basis einer 
vollständigen Prüfung aller rechtlichen, wirtschaftlichen und ver-
sorgungsbezogenen Aspekte erlaubt. Diese Prüfung ist eingeleitet 
und wird mit höchster Priorität bearbeitet.
Der Aufsichtsrat ist sich seiner Verantwortung gegenüber den 
Patientinnen und Patienten, den über 3.600 Mitarbeitenden und 
den Menschen in der Region vollständig bewusst. Gerade deshalb 
wäre es nicht verantwortungsvoll, unter Zeitdruck Entscheidungen 
zu treffen, die irreversible Konsequenzen haben, ohne alle Mög-
lichkeiten intensiv geprüft zu haben.
Die Gesellschafter und der Aufsichtsrat werden die Öffentlichkeit, 
die Beschäftigten und die politischen Gremien unverzüglich und 
transparent informieren, sobald die Entscheidungsgrundlagen 
vollständig vorliegen.

IHR EXPERTE für PHOTOVOLTAIKANLAGEN

ELEKTRIKELEKTRIK  www.bas  an-schmidt-gmbh.de PHOTOVOLTAIKPHOTOVOLTAIK

 

Meisterbetrieb des

       Elektrohandwerks

Rastatter Str. 17/1
76470 Ötigheim
Talstr. 43
76316 Malsch
E-Mail:  
bastian.schmidt.gmbh@gmail.com

Telefon 
07246/

9 15 90 00

Baugrundstück Ötigheim 
Baugrundstück, 569 m2, voll er-
schlossen, S-Bahn-Nähe, Bau-
genehmigung für Mehrfamili-
enhaus, gegen Höchstgebot zu
verkaufen, Zuschriften an:
wohnen-schmitt@web.de 

Praxis Dr. Müller-Mall/M. Enderle
Schillerstr. 1/1 · 76470 Ötigheim · Telefon 2 22 00

Praxis geschlossen vom 
03.08.2026 bis 21.08.2026

Vertretung: 
Praxis Dr. Licht, Kiefernweg 16, Ötigheim

Kleinanzeigen

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage zum
„Bietigheimer Volksfest“.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Goldgrube, Gold- und Pelzankauf Kuppenheim.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
der Stadt Rastatt „Sommerkonzerte auf dem Marktplatz”.

Beilagenhinweise

112 Feuerwehr und  
Rettungsdienst

110 Polizei

NOTRUF im Notfall wählen

REGIONALE WERBUNG
LOHNT SICH!

07245 9270-0
Rufen Sie uns an:



Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
zum Job:

Am Kreut 10 · 76477 Elchesheim-Illingen
Telefon 07245/93 73 01 · Mobil 0171 3054327 
info@anjaduerrschnabel.de · www.anjaduerrschnabel.de

Ist Ihr Haus 
fit für die Zukunft?

Ihre Expertin 
vor Ort!

Ein individueller Sanierungsfahrplan erfasst  
den Istzustand Ihrer Immobilie, zeigt  
Schwachstellen auf und informiert über  
sinnvolle Sanierungen, Kosten und  
Fördermöglichkeiten.
Der Plan wird bezuschusst und erhöht  
bei einer Sanierung Ihre Fördersumme.
Gerne erstelle ich Ihren Sanierungs- 
fahrplan, unterstütze Sie bei den Förder- 
anträgen und begleite Ihre Sanierung.

ANJA DÜRRSCHNABEL   
Architektin · Energie-Effizienz-Expertin

Reinigungskraft (m/w/d) für Privathaushalt gesucht
Für unseren gepfl egten Privathaushalt in der Nähe von Rastatt 
suchen wir eine zuverlässige Reinigungskraft in langfristiger 
Vertrauensstellung.
Die Tätigkeit umfasst die regelmäßige Reinigung eines großen 
Einfamilienhauses.
Eine sorgfältige Einarbeitung ist gewährleistet: Unsere lang-
jährige Reinigungskraft wird noch für längere Zeit parallel mit-
arbeiten und Sie Schritt für Schritt einarbeiten, bevor Sie die 
Aufgabe vollständig übernehmen.
Arbeitszeit: 1 x wöchentlich freitags, von 08.00 bis 12.00 Uhr.
Wir wünschen uns eine selbstständige, gründliche und dis-
krete Arbeitsweise sowie Freude an einer langfristigen 
Zusammenarbeit.

Ihre Bewerbung bitte per Mail an aes@jung-design.de

 

 

Tierarztpraxis am Hainbuchenweg
K. Gommel

Hainbuchenweg 2
76448 Durmersheim

Tel.: 07245/80 57 85
Fax: 07245/80 59 79

E-Mail: info@ta-durmersheim.de

Wir suchen ab sofort Verstärkung (m/w/d) 
für unser Praxisteam auf Minijob-Basis.

Schwerpunkt Bereich Anmeldung. 

Bewerbungen bitte ausschließlich schriftlich an:
info@ta-durmersheim.de oder Tierarztpraxis am

Hainbuchenweg, Hainbuchenweg 2, 76448 Durmersheim

Stellenanzeigen

über uns!
Erfahren Sie mehr

REGIONALE WERBUNG
07245 9270-0
Rufen Sie uns an:

LOHNT SICH! www.duerrschnabel.com



Pflege, Wellness &
Gesundheit

Hier finden Sie die  
richtige Adresse.

Aussortieren und optimieren: Hausapotheke im Check
Was je nach Lebenssituation in keinem  
Haushalt fehlen sollte
(DJD). Plötzliches Fieber in der Nacht, ein verstauch-
ter Knöchel am Wochenende oder Magenbeschwer-
den nach dem Abendessen: Kleine Notfälle kom-
men selten gelegen. Wer dann die Hausapotheke 
griffbereit hat – gut sortiert, aktuell und auf die 
Bedürfnisse der Familie abgestimmt, spart im Ernst-
fall Zeit und unnötige Wege. Doch viele Schränke 
enthalten abgelaufene Medikamente, doppelte 
Präparate oder Lücken bei wichtigen Helfern. Min-
destens zweimal im Jahr, idealerweise im Frühjahr 
und Herbst, sollte der Bestand kontrolliert werden. 
Abgelaufene Arzneimittel gehören entsorgt, ange-
brochene Präparate überprüft und alles kühl, tro-
cken sowie kindersicher gelagert.

Präparate für Kinder und Allergiker
Die Ausstattung sollte zudem auf die Menschen im 
Haushalt abgestimmt werden. Familien benötigen 
kindgerechte Mittel, Allergiker passende Präparate, 
ältere Personen oft zusätzliche Medikamente für die langfristi-
ge Einnahme. Viele bewährte Wirkstoffe sind als preisgünstige 
Generika erhältlich. Ärztinnen und Ärzte sowie die Fachleute in 
der Apotheke können dazu qualifi iert beraten.

Mittel gegen Schmerzen, Schnupfen und Co.
Zur grundsätzlichen Ausstattung einer Hausapotheke gehören 
Mittel gegen Schmerzen und Fieber – möglichst in geeigneten 

Bei kleinen Verletzungen zur ungelegenen Zeit ist es hilfreich,  
die passenden Arzneien parat zu haben.
� Foto: DJD/Zentiva/DenisProduction.com - stock.adobe.com

Dosierungen für Erwachsene und Kinder. Hinweise zum richti-
gen Einsatz solcher Präparate finden sich unter anderem auf 
Informationsportalen. Ergänzend sinnvoll sind Präparate gegen 
Erkältungsbeschwerden, etwa abschwellende Nasensprays 
oder Hustenmittel, sowie gegen typische Magen-Darm-Proble-
me wie Durchfall, Verstopfung oder Sodbrennen. 

Verbandsmaterial für Notfälle
Für kleinere Verletzungen sollten Desinfektions-
mittel, Pfl ster in verschiedenen Größen, sterile 
Kompressen, Verbandsmaterial und eine Wund- 
und Heilsalbe parat liegen. Auch kühlende oder 
wärmende Packs sowie Gele gegen Prellungen 
oder Zerrungen können im Alltag hilfreich sein. 
Praktisch sind außerdem ein digitales Fieber-
thermometer, Dosierhilfen für Kinderarzneien 
und eine Liste wichtiger Notfallnummern. Je 
nach Jahreszeit lohnt es sich, die Hausapotheke 
entsprechend anzupassen – beispielsweise mit 
Antihistaminika im Frühjahr oder Elektrolytlö-
sungen und Insektengel im Sommer. Wer voraus-
schaut, ist im richtigen Moment gut vorbereitet.

Für Oma und Enkelin: Die Hausapotheke sollte individuell 
bestückt statt einheitlich sortiert sein. 
� Foto: DJD/Zentiva/K. Yuganov - stock.adobe.com



Pflege, Wellness &
Gesundheit

Hier finden Sie die  
richtige Adresse.

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst   ·   Beratung 
Tagespfl ege Etje   ·   Hausnotrufvermietung

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Wir beraten Sie gerne. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf. 

Wir beraten Sie gerne.

Wilhelmstr. 49, 76461 Muggensturm 

07222 9085-0 www.sst-franziskus.de

Wilhelmstr. 49 · 76461 Muggensturm

Wir beraten Sie gerne.
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.

TAXI 
Krankenfahrten · 8-Sitzer-Bus 
Kleintransporte · Kurierdienst

Alfons Trey
Rheinstr. 17/1 · 76437 Rastatt-Ottersdorf

Telefon 07222/3  04  44

50 
Jahre

Häusliche Pflege: Wir müssen reden!
Gute Kommunikation ist wichtig,  
aber schwierig – eine Pflegeberatung kann helfen
(DJD). Wenn es um die häusliche Pfl ge geht, fällt ehrliche 
Kommunikation in der Familie oft schwer. Denn das Span-
nungsfeld zwischen den Bedürfnissen und Wünschen der 
pfl gebedürftigen Menschen und den Möglichkeiten und 
Grenzen ihrer Angehörigen ist groß und birgt viel Konflik - 
potenzial. 
Nach Erfahrungen stehen in einer Pfl gesituation häufig allein 
das Wohlbefinden der pfl gebedürftigen Person im Zentrum, 
während die Angehörigen ihre Bedürfnisse nicht deutlich ma-
chen und zurückstellen. Um die Pfl ge langfristig sicherzustel-
len, müsse man aber dafür sorgen, dass es allen Beteiligten 
gut geht. Deshalb ist es wichtig, rechtzeitig ins Gespräch zu 
kommen. Wenn das nicht funktioniert, sollte man sich Hilfe 
von außen dazu holen – etwa aus dem Bekanntenkreis oder 
durch eine Pfl geberatung.

Beratung für alle Beteiligten
Entgegen häufi er Annahmen ist Pfl geberatung nämlich 
nicht nur für die Pfl gebedürftigen da, sondern für alle, die 
in die Pfl gesituation eingebunden sind. Sie dient der Prä-
vention und ist sehr wichtig, weil sonst die pfl gende Person 
schnell die nächste pfl gebedürftige Person sein kann. 
Für gesetzlich Versicherte stehen die Pfl gestützpunkte zur 
Verfügung. Wer Schwierigkeiten mit der Vereinbarkeit von Be-
ruf und Pfl ge hat, Entlastungsmöglichkeiten im Alltag sucht, 
eine Auszeit überbrücken muss oder einfach nicht mehr kann, 
bekommt an diesen Anlaufstellen fachkundige Unterstützung.

Vermittlung und Entlastung
Als neutrale Dritte können die Pfl geberaterinnen und -be-
rater eine gute Kommunikation unterstützen und das Ver-
ständnis füreinander verbessern. Außerdem kennen sie alle 
Möglichkeiten der Entlastung, die pfl gende Angehörige in 
Anspruch nehmen können. Dazu zählen beispielsweise Ange-
bote zur Unterstützung im Alltag wie eine Haushaltshilfe für 
den Pfl gebedürftigen, die Begleitung bei Arztbesuchen oder 
Betreuungsgruppen. Für die zeitweise Vertretung der Pfl ge-
person können die Verhinderungs- und Kurzzeitpfl ge genutzt 
werden. Auch Tages- und Nachtpfl ge sowie der Einsatz eines 
Pfl gedienstes etwa für das Duschen bieten oft wertvolle Un-
terstützung. So lässt sich die Pfl gesituation für alle Beteilig-
ten deutlich verbessern.



Pflege, Wellness &
Gesundheit

Hier finden Sie die  
richtige Adresse.

Zukunft HÖREN mit uns!

Infoline:  +49 (0) 7222 334 57

info@hoergeraete-lorenz.de
www.hoergeraete-lorenz.de

Kaiserstraße 61
76437 Rastatt

Wenn das Hörgerät mitdenkt
KI kann Gespräche, Musik und Co.  
wieder verständlicher machen
(DJD). Künstliche Intelligenz erobert unseren Alltag im Sturm. 
Das ist mitunter beängstigend, aber oft auch bereichernd. 
Die KI steckt inzwischen im Smartphone, im Auto und sogar 
im Saugroboter. Sie analysiert, lernt und unterstützt in immer 
mehr Lebensbereichen. Doch eine ihrer wirkungsvollsten An-
wendungen bleibt häufig unbemerkt – und zwar die in moder-
nen Hörsystemen.

Das menschliche Hirn filtert Signale
Hören ist ein hochkomplexer Prozess im Zusammenspiel zwi-
schen Gehirn und Ohr. Das menschliche Gehirn fil ert ständig 
die wichtigen Signale aus einem Strom von Umgebungsgeräu-
schen heraus: Stimmen, Richtungen, Entfernungen, Dynami-
ken. Wird dieses komplexe Zusammenspiel mit zunehmendem 
Alter gestört, reicht klassische Verstärkung oft nicht aus. Wer le-
diglich lauter hört, versteht noch lange nicht besser. Hier setzt 
moderne Hörtechnologie an. Verschiedene Systeme nutzen 

lernfähige KI-Algorithmen, die Schallsignale in Echtzeit analy-
sieren, Gesprächssituationen erkennen und sich automatisch 
an wechselnde Umgebungen anpassen.

Hören wird differenzierter
Der Unterschied zur herkömmlichen Verstärkung ist funda-
mental: Moderne Systeme machen nicht einfach alles lauter, 
sondern unterscheiden zwischen relevanten und störenden 
Geräuschen. Für Betroffene bedeutet das vor allem eines: we-
niger Höranstrengung im Alltag – ob im Restaurant, im Straßen-
verkehr oder bei Familienfeiern. Die KI arbeitet dabei im Hin-
tergrund, damit Gespräche wieder im Vordergrund stehen. Bei 
Unterhaltungen kann die Software inzwischen sogar einem sich 
im Raum bewegenden Sprecher folgen.

Rechtzeitig handeln
Wer bemerkt, dass Gespräche anstrengender werden oder 
Stimmen im Hintergrundrauschen verschwimmen, sollte das 
frühzeitig abklären lassen. Ein professioneller Hörtest beim 
Hörakustiker oder HNO-Arzt schafft Klarheit. Informationen zu 

Hören ist ein hochkomplexer Prozess an dem nicht nur die Ohren,  
sondern auch das Gehirn beteiligt ist.� Foto: DJD/audibene



Pflege, Wellness &
Gesundheit

Hier finden Sie die  
richtige Adresse.

„Ich muss mich 
um nichts mehr 
kümmern, außer 
um meine Hobbys.“

Weil es funktioniert.
# Betreutes

Wohnen

informieren! 
Jetzt 

Rheinstr. 14 | 76477 Elchesheim-Illingen
Tel.: 07245 9198 - 200 | hl.elchesheim-i@haus-edelberg.de

Haus Edelberg
Betreutes Wohnen

Elchesheim-Illingen

Wenn das Hörgerät mitdenkt
KI-gestützten Hörsystemen 
sowie Möglichkeiten zum 
Probetragen finden sich 
beispielsweise in Internet. 
Im nächsten Schritt sollte 
man sich moderne Geräte 
erklären und vorführen las-
sen: Wie reagieren sie auf 
Störlärm? Passen sie sich 
automatisch verschiedenen 
Hörsituationen an? Besteht 
die Möglichkeit, das Sys-
tem im Alltag unverbindlich 
zu testen? Entscheidend 
bleibt eine individuelle An-
passung, damit Technik und 
persönliches Hörprofi  wirk-
lich zusammenpassen. Da-
mit jeder so hören kann, wie 
er es möchte.

Gutes Hören ist für eine ungestörte 
Kommunikation unabdingbar  

– künstliche Intelligenz kann hier 
unterstützen.� Foto: DJD/audibene



SONDERABVERKAUF E-BIKES BIS ZU 40 % REDUZIERT!

Info: Doppelausgabe KW 31+32

31 32
Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in der Kalenderwoche 32 kein Amtsblatt erscheinen wird.  
In der Kalenderwoche 31 erscheint dafür die Sommer-Doppelausgabe KW 31/32.

Seit unserer Eröffnung in Ittersbach:

 17.218+ behandelte Patientinnen/ten
 1.887+ Behandlungen in Vollnarkose 
  für Kinder und Erwachsene

PERSÖNLICH.
MODERN.
KOMPETENT.
Als inhabergeführtes 
Zahnkompetenz- 
Zentrum stehen 
wir für hoch wertige 
Zahnmedizin für die 
ganze Familie.

VIELEN DANK
FÜR IHR VERTRAUEN!

INHABER 
DR. FRANK ULBRICHT

MODERNSTE ZAHNMEDIZIN 
        FÜR DIE GANZE FAMILIE

UNSER DANKESCHÖN AN SIE

Im Stöckmädle 18  |  76307 Karlsbad-Ittersbach  |  07248 25591-11  |  zahnklinik@albdental.de  |  www.albdental.de

Zahnärztliche Behandlung  
aller Kassen- / Privatpatienten

 JETZT JUBILÄUMSVORTEIL 
 SICHERN 

JUBILÄUMSVORTEIL im Juli
auf Zahnreinigung + Bleaching


